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Freitag, 12. Juli 2024 

8.45 — 12.15 Uhr, Weiherstadion 
Völkerballturnier der Hechinger Schulen 
14.00-17.00 Uhr, Stadthalle Museum 
Seniorennachmittag 

Ab 14.00 Uhr, Stadthalle Museum/Stadtteile 
Antrommeln des Jugendfanfarenzugs 
15.00 — 21.00 Uhr, Skatepark beim Festplatz 
Beach-Bar des Jugendzentrums 

19.00 Uhr, Festplatz 

Bieranstich und Verlosung 

17.00 - 24.00 Uhr, Festplatz 

Bewirtung in den Vereinskiosken 

Großer Vergnügungspark 

17.00 - 19.00 Uhr: Happy Hour, jede Fahrt 1 Euro! 


Samstag, 13. Juli 2024 

Ab 8.45 Uhr, Stadtteile 

Antrommeln des Jugendfanfarenzugs 
13.00 - 16.00 Uhr, Festplatz 
Kinderflohmarkt 

15.00 — 2100 Uhr, Skatepark beim Festplatz 
Beach-Bar des Jugendzentrums 

17.00 - 19.30 Uhr, Marktplatz 
Playstation-Fußball auf der Großleinwand 


Ab 18.30 Uhr, Kirchplatz/Marktplatz 
Bewirtung durch die Irma-West-Gemeinschaft 
Cocktail-Bar der Rathausmitarbeiter 

20.00 Uhr, Marktplatz 

Platzkonzert der Stadtkapelle Hechingen 
21.00 Uhr, Marktplatz 

Lampionumzug und Festhandlung 


12.00 - 24.00 Uhr, Bewirtung Festplatz 
14.00 - 24.00 Uhr, Vergnügungspark 


Sonntag, 14. Juli 2024 

Ab 7.00 Uhr, Kernstadt 

Antrommeln des Jugendfanfarenzugs 
13.15 Uhr, Ecke Haigerlocher-/Hospitalstraße 
Platzkonzert Ravensburger Rutentrommler 
13.30 Uhr, Unterstadt 

Großer Festumzug mit 2.000 Teilnehmern 
14.00 - 18.00 Uhr, Skatepark beim Festplatz 
Beach-Bar des Jugendzentrums 
Airbrush-Tattoos von Inga 


11.00 - 24.00 Uhr, Bewirtung Festplatz 
11.00 - 24.00 Uhr, Vergnügungspark 


Montag, 15. Juli 2024 
9.30 Uhr, Vergnügungspark > 
Fahrten für sonderpädagogische Einrichtungen F- e. 
13.00 - 18.00 Uhr, Vergnügungspark o 
Kindernachmittag - Verbilligte Fahrpreise 
14.00 - 17.00 Uhr, Festplatz 
Bastelwerkstatt Kindergärten, Ballonkunst 
22.45 Uhr, Festplatz 
Großes Brillantfeuerwerk mit Musik 

12.00 - 24.00 Uhr, Bewirtung Festplatz 
2 13.00 - 24.00 Uhr, Vergnügungspark 
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Auf einen Blick 


Stadtverwaltung Hechingen 


Kontakt 

Tel. 07471 940-0, Fax 07471 940-108 
E-Mail: info@hechingen.de 

Internet: www.hechingen.de 


Kontakte Mitarbeiter 
www.hechingen.de/mitarbeiter 


Online-Terminvergabe Bürgerbüro 
www.hechingen.de/termine 


Öffnungszeiten Rathaus 
und Technisches Rathaus 


Montag bis Freitag 8.30 - 12.30 Uhr 
Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Öffnungszeiten Bürgerbüro 

Montag geschlossen 
Dienstag bis Freitag 8.30 - 13.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr 


Von Juli bis September ist samstags nur in 
den geraden Kalenderwochen geöffnet. 


Pflegeberatung 
Terminvereinbarung: 07471 940-164 
E-Mail: armin.roetzel@hechingen.de 


Städtische Werke 

(Stadtwerke und Eigenbetrieb Entsorgung) 
Tel. 07471 9365-0, Fax 07471 9365-30 
E-Mail: info@stadtwerke-hechingen.de 
Internet: www.stadtwerke-hechingen.de 
Kontaktzeiten Telefon: 

Montag bis Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Montag und Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 14.00 - 16.30 Uhr 


Störungen Gas/Wasser 
Tel. 08000 936533 


Netze Hechingen 

Tel. 07471 9365-0, Fax 07471 9365-30 
E-Mail: info@netze-hechingen.de 
Internet: www.netze-hechingen.de 
Störungen Strom: Tel. 0800 3629477 


Eigenbetrieb Betriebshof 
Tel. 07471 9365-71, Fax 07471 9365-77 
E-Mail: info@betriebshof-hechingen.de 


Stadtbücherei 

Tel. 07471 621806 

E-Mail: stadtbuecherei@hechingen.de 
Internet: www.hechingen.de/Stadtbücherei 


Dienstag 13.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 15.00 - 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr 
Freibad 


Tel. 07471 7397739 
www.hechingen.de/hallen-freibad 

Montag bis Freitag 7.00 - 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 - 20.00 Uhr 


Volkshochschule 

Tel. 07471 5188 

E-Mail: vhs@vhs-hechingen.de 

Internet: www.vhs-hechingen.de 

Montag bis Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr 


Zweckverband Jugendmusikschule 
Tel. 07471 621803 

E-Mail: info@musikschule-hechingen.de 
Internet: www.musikschule-hechingen.de 


Apotheken 


Samstag, 13. Juli 
Hohenzollern-Apotheke, Bisingen 
Steinhofener Str. 14, Tel. 07476 94 65 5956 


Sonntag, 14. Juli 
Hohenzollern-Apotheke, Bisingen 
Steinhofener Str. 14, Tel. 07476 94 65 5956 


Ärztliche Dienste 


Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Tel. 116 117 an Wochenenden, Feier- 
tagen u. außerhalb der Sprechstunden- 
zeiten (Allgemein-, Kinder-, Augen- u. 
HNO-ärztlicher Notdienst) 


Allgemeine Notfallpraxis 
Zollernalb-Klinikum, Balingen 
Tübinger Str. 30, Sa., So., und 
Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr 


Gynäkologischer Notdienst, 
Geburtshilfe 
Zollernalb-Klinikum, Tel. 07433 9092-0 


Kinderärztliche Notfallsprechstunde 
Universitätsklinikum Tübingen (Kinder-Not- 
fallpraxis) 

Hoppe-Seyler-Str. 1, Tel. 116 117 

Sa., So., und Feiertage 10.00 - 19.00 Uhr 


Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. 0761 120 120 00 an Wochenenden, 
Feiertagen und Brückentagen 


Wichtige Rufnummern 


Tel. 112 
Tel. 110 


Feuerwehr/Notruf: 

Polizei: 

Polizeirevier Hechingen 

Tel. 07471 9880-0 
Krankentransport Tel. 19222 


Mobile Dienste Sozialwerk Hechingen 
Tel. 07471 984860 oder 0171 3104002 
Telefonseelsorge Neckar-Alb 

Tel. 0800 1110111 

Gift-Notruf Freiburg Tel. 0761 19240 
Frauenhaus Zollernalb Tel. 07433 8406 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene 


sowie Schwangeren-(Konflikt-) 
Beratung Tel. 07471 93091710 
Irma-West-Kinder- und Heimatfest 

Fr., 12.7.- Mo., 15.7. 

Veranstalter: Irma-West-Gemeinschaft e. V. 


Veranstaltungen 


Seniorennachmittag Kinderfest 
Fr., 12.7., 14.00 Uhr, Stadthalle Museum 
Veranstalter: Stadt Hechingen 


Konzert Tom Young im Klosterkeller 

Fr., 12.7., 18.30 Uhr, Klosterkirche Stetten 
Veranstalter: Röm. kath. Kirchengemeinde 
Hechingen St. Luzius 


STADTSPIEGEL 
HECHINGEN 


gi 
Wie wunderbar bunt er war - 

Ein Abend für Christof Stählin 

Fr., 12.7., 20.00 Uhr, Galerie Weißes Häusle, 
Zollernstraße 12 

Veranstalter: Christof-Stählin-Gesellschaft/ 
Kunstverein 


Sonderausstellungen 


Briefmarken und Münzen 

Ausstellung anlässlich 30 Jahre Städtepart- 
nerschaft 

Hechingen - Hödmezöväsäarhely 

Bis 19.7., Hohenzollerisches Landesmuse- 
um 

Do., 14.00 - 18.00 Uhr 

Fr., 14.00 - 17.00 Uhr 

Sa. + So., 13.00 - 17.00 Uhr 


Moment! 

Fotoausstellung 

von Downtown Hechingen e. \V. 

bis So., 18.8., 

Hohenzollerisches Landesmuseum 
Do., 14.00 - 18.00 Uhr 

Fr., 14.00 - 17.00 Uhr 

Sa. + So., 13.00 - 17.00 Uhr 


Gabriele Eberspächer 

und Serge Le Goff: 

Souvenirs und andere Relikte 

Bis So., 21.7., Villa Eugenia 

Jeweils sonntags 14.00 - 17.00 Uhr 
Veranstalter: Förderverein Villa Eugenia e. \V. 


Dauerausstellungen 


Hohenzollerisches Landesmuseum 
Schloßplatz 5 

Do., 14.00 - 18.00 Uhr 

Fr., 14.00 - 17.00 Uhr 

Sa. + So., 13.00 - 17.00 Uhr 
www.hzl-museum.de 


Römisches Freilichtmuseum 
Hechingen-Stein 

Di. bis So., 10.00 - 17.00 Uhr 
www.roemischesfreilichtmuseum.de 


Alte Synagoge 

Goldschmiedstr. 20 

So., 14.00 - 17.00 Uhr 
http://alte-synagoge-hechingen.de 


Oldtimermuseum Zollernalb 
Obere Mühlstr. 7 

So. + Feiertage, 13.00 - 18.00 Uhr 
www.oldtimermuseum-zollernalb.de 


Samstag, 13. Juli 

7.00 - 12.30 Uhr Wochenmarkt 
Unterstadt, Johannesbrücke 
Oberstadt, Obertorplatz 


Mittwoch, 17. Juli 
7.00 - 12.30 Uhr Wochenmarkt 
Obertorplatz 
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DAS RATHAUS INFORMIERT 


Ab sofort erhältlich: Emaille-Becher und 
Brillenetuis mit Hechinger Silhouette 


Sich als König fühlen und alles durch die rosa Brille betrachten? 
Kein Problem in der Zollernstadt Hechingen, meint das städtische 
Sachgebiet Tourismus und Kultur. Dieses hat zwei schmucke \Wer- 
beartikel anfertigen lassen - einen Emaille-Becher und ein Brillenetui, 
dekoriert mit der charakteristischen Silhouette der Stadt Hechingen 
sowie der imposanten Burg Hohenzollern. Dazu sollen fröhliche Slo- 
gans Lust auf Hechingen machen: „Setz dem Tag die Krone auf“, 
heißt es auf dem Becher und „Setz dem Tag die rosa Brille auf“ auf 
dem gefilzten Brillenetui. 


Foto: Stadt Hechingen 


Bei der Auswahl der Merchandise-Produkte stand für das Sachge- 
biet Tourismus und Kultur das Thema „Wandern“ im Fokus, entspre- 
chend dem nunmehr aus acht Touren bestehenden Wanderparadies 
Hechingen. Der Emaille-Becher, der nicht nur ein praktischer Beglei- 
ter für Wanderungen ist, sondern auch als Geschenk oder Anden- 
ken fungieren kann, verfügt über einen praktischen Karabiner-Haken 
und ist für 10 Euro erhältlich. Das Brillenetui sorgt für den Schutz der 
Sonnenbrille und ist für 4,00 Euro erhältlich. 


Zu haben sind Becher und Etui im Hohenzollerischen Landesmuse- 
um zu dessen Öffnungszeiten (Donnerstag, 14.00 - 18.00 Uhr; Frei- 
tag, 14.00 - 17.00 Uhr; Samstag und Sonntag, 13.00 - 17.00 Uhr). 


IMPRESSUM der Rubrik “Aus den Stadtteilen”. 

Ri Verantwortlich für den Stadtteil Beu- 
Stadtspiegel - Amtsblatt der Stadt „on Peter Gantner, für den Stadtteil 
Hechingen Bechtoldsweiler Bernd Zimmermann, 


Herausgeber: Stadt Hechingen 


Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Opel- 
straße 29, 68789 St. Leon-Rot, www. 
nussbaum-medien.de 


Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 

Bürgermeister Philipp Hahn, Markt- 
platz 1, 72379 Hechingen, oder sein 
Vertreter im Amt mit Ausnahme 


für den Stadtteil Boll Meta Staudt, für 
den Stadtteil Schlatt Jürgen Schuler, 
für den Stadtteil Sickingen Siegbert 
Schetter, für den Stadtteil Stein 
Harald Kleindienst, für den Stadtteil 
Stetten Otto Pflumm, für den Stadt- 
teil Weilheim Gerd Eberwein. 


Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert” und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, 

Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 


INFORMATIONEN 


Redaktion: Petra Hähn-Prothmann, 
Tel. 07471 940-135, 
E-Mail: amtsblatt@hechingen.de 


Der Textteil des Amtsblattes wird 
zusätzlich im Internet unter 
www.hechingen.de veröffentlicht. 


Fragen zur Zustellung: G.S. Vertriebs 


GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel.:07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de 


Fragen zum Abonnement: Nuss- 
baum Medien Weil der Stadt GmbH & 
Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil 
der Stadt, Tel.:07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de, 
www.nussbaum-lesen.de 


Jahreshauptübung der Feuerwehr 


Es brennt in der Schreinerei Beck in Weilheim. In der stockdunklen 
Massivholzwerkstatt, voller Maschinen und Holzregale, sind mehre- 
re Menschen eingeschlossen, und zu allem Unglück ist im Hof noch 
eine Person unter einem Gabelstapler schlimm eingeklemmt. 
Erstangriff durch die Abteilung Weilheim, kurz darauf trifft der Lösch- 
zug der Stadtabteilung ein, um der Situation Herr zu werden, werden 
nach und nach alle weiteren Abteilungen der Freiwilligen Feuerwehr 
Hechingen alarmiert. 

Die Feuerwehr ist super ausgerüstet und unter der Einsatzleitung von 
Gesamtstadtkommandant Frank Brecht wurde bei der Jahreshaupt- 
übung der Freiwilligen Feuerwehr Hechingen am vergangenen Sams- 
tag in Weilheim alles perfekt abgewickelt, um die Großschreinerei vor 
dem Verbrennen und die Eingeschlossenen (Jugendfeuerwehr) sowie 
die eingeklemmte Person (Dummy) vor dem Tod zu bewahren. 

Was immer zum Problem werden kann: Löschwassermangel. Dar- 
um wurde auch geübt, wie die Wassertanks der Landwirte hier un- 
terstützen können. 

Ein munteres Häuflein Zuschauer sah bei regnerischem Wetter eine 
ambitionierte Wehr, und die gute Hardware muss beherrscht wer- 
den. Da kommen viele Stunden Üben, Lehrgänge und Einsatzstun- 
den bei 200 bis 300 Einsätzen/Jahr zusammen. 


’ Min mine —— m 
Das sieht man nicht bei jeder Übung: Eine unter einem Gabelstap- 
ler eingeklemmte Person wird mittels Spreiztellern befreit. Hier 
wäre im Ernstfall sicher der Rettungshubschrauber gekommen. 


Foto: Stadt Hechingen 


Grosselfingen 
gewinnt Hohenzollern-Pokalturnier 


Das Hohenzollern-Pokalturnier wurde am Wochenende ausgetragen, 
Ausrichter war der TSV Boll, der sich im Endspiel dem FC Grossel- 
fingen mit 0:1 geschlagen geben musste. Bürgermeister und Schirm- 
herr Philipp Hahn spendete Trost: Nächstes Jahr findet das Turnier in 
Grosselfingen statt, da gewinnen dann die Boller. Hahn lobte die Tur- 
nierorganisation („Boll ist toll!) und gratulierte den verdienten Siegern. 
Den Siegpokal konnten die Grosselfinger aus den Händen von Gros- 
selfingens Bürgermeister Friedbert Dieringer entgegennehmen. 
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... Siegerjubel 


Öffentliche Ausschreibung nach VOB 


Bauvorhaben: Killberg IV - Erschließungsmaßnahme 
Ausgeschriebene Leistungen: Neuanlage Spielanlagen 
Ausführungszeitraum: KW 42/2024 bis KW 22/2025 
Eröffnungstermin: 13.8.2024, 11.00 Uhr 


Die vollständige Veröffentlichung kann auf der Homepage der 
Stadt Hechingen, www.hechingen.de, unter der Rubrik Rat- 
haus, 

Ausschreibungen und Vergaben, eingesehen werden. 
Bürgermeisteramt 72379 Hechingen 

vertreten durch Frau Erste Beigeordnete Dorothee Müllges 


Verkehrsbehinderungen und Sperrungen 


Landstraße in Stein gesperrt 

Wegen Sanierungsarbeiten ist die Landstraße in Stein vom 15. bis 
26. Juli voll gesperrt. Die Umleitung ist ausgeschildert. Die Bushal- 
testellen „Ortseingang“ und „Rathaus“ können nicht bedient wer- 
den, es werden Ersatzhaltestellen beim Feuerwehrhaus und bei der 
Auchterthalle eingerichtet. 


Ortskern Schlatt gesperrt 

Wegen der Schlatter Dorfhockete sind vom 19. Juli, 15.00 Uhr, bis 
zum 21. Juli, 0.00 Uhr, die Killertalstraße und die Wuhrstraße im Be- 
reich des Ortskerns voll gesperrt. In den umliegenden Straßen gilt 
absolutes Halteverbot. 


Wirtschaftsförderung 


Deutsche Post im Fachgeschäft Trendfreude an der Staig 30 
Seit 1. Juli befindet sich die Hechinger Hauptstelle der Deutschen 
Post im Schuh- und Sportgeschäft Trendfreude im Gebäude Staig 
30. Bürgermeister Philipp Hahn besuchte Inhaber Rainer Weith zur 
Eröffnung der neuen Post-Filiale. Hahn wünschte alles Gute zur Er- 
öffnung und viel Erfolg. Er sei froh, dass in der Unterstadt weiterhin 
eine Post-Filiale erhalten bleibt, erklärte der Bürgermeister. 

Das Angebotsspektrum der neuen Post umfasst alle üblichen 
Dienstleistungen rund um Pakete, Päckchen und Briefe, einschließ- 
lich Express-Sendungen, Einschreiben und Postident. Lediglich die 
Postbank wird nicht mehr vertreten sein. 

Nach intensiver Einarbeitung in anderen Filialen und Online-Schulun- 
gen fühlt sich das Team von Trendfreude sehr gut vorbereitet und 
freut sich auf zahlreiche Post-Kunden. Die Öffnungszeiten sind von 
Montag bis Freitag 9.00 bis 12.30 Uhr und 14.30 bis 18.30 Uhr und 
am Samstag von 9.00 bis 14.00 Uhr. In Bälde wird auch ein Brief- 
kasten zum Einwurf außerhalb der Öffnungszeiten zur Verfügung 
stehen. 

Direkt vor dem Geschäft stehen 6 Öffentliche Parkplätze zur Verfü- 
gung. Weitere 11 Stellplätze befinden sich direkt hinter dem Schuh- 
haus Weith in der Unteren Münhlstraße. 


I k:- 
Zur Eröffnung der neuen Post-Filiale gratulierte Bürgermeister 
Philipp Hahn (Mitte) dem neuen Betreiber Rainer Weith (links). Der 
Vertriebsmanager der Deutschen Post AG, Wolfgang Wäschle 
(rechts), freute sich über die erfolgreiche Installation der Post-Fili- 
ale in der Hechinger Unterstadt. Foto: Trendfreude 


KULTUR ©) 


Stadtführung: Mit der Hechinger Bäuerin 
Anna durch die Geschichte 


Stadtführerin Maria Linne schlüpft ins Bauernhäs und berichtet zu- 
sammen mit Michael Linne über den Wandel der Landwirtschaft 
seit dem frühen Mittelalter. Die Führung findet am Samstag, 20. Juli, 
17.00 Uhr, statt. Treffpunkt ist auf dem Schloßplatz vor der Sparkas- 
se Zollernalb, Veranstalter ist die Stadt Hechingen. 


Harte Arbeit, karger Lohn: Landwirtschaft im Albvorland 
Foto: Stadtarchiv 
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Über viele Jahrhunderte waren 90 bis 95 % der Hechinger Einwoh- 
ner Bauern. Sie bildeten die Existenzgrundlage der Grafschaft und 
des späteren Fürstentums Hohenzollern-Hechingen. Leibeigen- 
schaft und Frondienste waren Teil ihres Lebens. Mit der Bäuerin 
Anna erleben die Teilnehmer markante Stationen im Lauf der fast 
1.250 Jahre dauernden Geschichte Hechingens. Anna berichtet 
Über die Zeit der frühesten Pioniere im 8. Jahrhundert bis zur Zeit 
der deutschen Revolution. Sie ist bei der Gründung der Stadt im 11. 
Jahrhundert dabei, sie erlebt das Mittelalter und den 30-jährigen 
Krieg. Sie wirft einen Blick auf verschiedene Vertreter des Hohenzol- 
lerischen Fürstenhauses bis hin zu Fürst Constantin und Fürstin Eu- 
genie, dem letzten Hechinger Fürstenpaar. 

Eine Anmeldung bis Freitag, 19. Juli, 11.30 Uhr beim Sachgebiet 
Tourismus und Kultur unter Tel. 07471 940-220 ist erforderlich. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 3 € für Erwachsene, Kinder und Jugendli- 
che unter 18 Jahren sind frei. 
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Ein Abend für Christof Stählin 


Er war die poetische Seele Hechingens. Christof Stählin, der Mann, 
der im Unteren Turm arbeitete, im Fecker legendär literarisch-musikali- 
sche Kabarettabende gab, und der einfach ein besonderer Mensch in 
dieser Stadt war. Weitere Beschreibungen für Ihn sind Liedermacher, 
Essayist, Asthet, Bohemien und Lebenskünstler. Ihm ist am Freitag. 
12. Juli, von 20.00 Uhr an im Weißen Häusle im Fürstengarten, der 
Galerie des Kunstvereins, ein besonderer Abend gewidmet. 

Martin Betz, ein enger Freund des Poeten, wird da ab 20.00 Uhr eine 
Lesung mit musikalischen Einlagen gestalten, bei der Stählin-Fans 
auf ihre Kosten kommen. Als Schüler hatte Martin Betz Gedichte an 
Stählin geschickt. Der fand sie verbesserungswürdig. Man traf sich zu 
Wein und Textkritik, und daraus entwickelte sich eine enge Freund- 
schaft, zwei Hefte mit Betz-Gedichte, die Stählin veröffentlichte und 
Stählins Liedermacherschule Sago, der Betz als erster Schüler ange- 
hörte. Seit Stählins Tod im Jahr 2015 führt er mit drei Kollegen Sago 
weiter. Martin Betz ist in Tübingen aufgewachsen, hat in Berlin Alte 
Musik studiert. Aktuell lebt er in Rottenburg-Ergenzingen. 


Finale des Kunst- und Kulturpreises Zollernalb 


„Euer Beat, euer Sound, euer Song“ ist das Motto des vierten Kunst- 
und Kulturpreises Zollernalb. Zahlreiche Nachwuchsmusiker ha- 
ben sich mit ihren selbst komponierten Werken beworben — sechs 
Künstler stehen nun im großen Finale. Dieses findet am Donnerstag, 
18. Juli 2024, in der Stadthalle Museum in Hechingen statt. Start ist 
um 17.00 Uhr, die Halle Öffnet ab 16.30 Uhr. Die Moderation über- 
nimmt der Singer und Songwriter Tobias Conzelmann. 
Das Spannende: Die sechs Musikerinnen und Musiker präsentieren 
live auf der Bühne ihr Stück. Neben einer lokal verwurzelten Fachju- 
ry - bestehend aus dem freischaffenden Musiker und Komponisten 
Christian Baumgärtner, der Sängerin und Spezialistin für klassische 
Musik Carla Frick sowie Stefan Riethmüller, Leiter der Jugendmusik- 
schule Hechingen - entscheidet das anwesende Publikum mit, wer 
am Ende den Kunst- und Kulturpreis 2023 gewinnt. Insgesamt gibt 
es Preisgelder in Höhe von 6.000 Euro. 

Initiatoren des Kunst- und Kulturpreises sind das Landratsamt Zol- 
lernalbkreis, die Balinger Wirtschaftsprüfer-Kanzlei PKF Wulf Eger- 
mann und die Sparkasse Zollernalb. 


Jugendpflege 


2. Beachbar des Jugendzentrums 

Auch dieses Jahr dürfen wir während des Irma West Kinder- und 
Heimatfests eine chillige Beachbar bei der neueingeweihten Jugend- 
eventwiese am Skatepark anbieten. Die JUZ-Beachbar findet von 
Freitag, 12. bis Sonntag, 14. Juli statt und öffnet für euch von 14.00 
Uhr bis 22.00 Uhr. Unsere Jugendprojektgruppe vom JUZ Hechin- 
gen verkauft an dem Beachbar-Container alkoholfreie Cocktails und 
Slusheis gibt es von Ben und Ali von Downtown aus der JUZ-Hütte. 
Die JUZ-DJs machen auf der neuen Jugend-Bühne Musik. Auf un- 
seren selbstaufgebauten Beachstühlen könnt ihr unter ein paar Son- 
nenschirmen chillen. 


Am Freitag findet von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr ein Inklusionspro- 
jekt statt und danach steigt eine chillige Beachparty mit Dimi alias 
DJ Grewo. Am Samstag findet im Rahmen von Deluxe BW die lange 
Nacht der Jugendkultur statt und wir machen auch mit. Von 14.00 
bis 18.00 Uhr läuft wieder DJ Musik von DJ Grewo und ab 18.00 
Uhr gibt es Live-Konzerte, u. a. von Salva & Cryssa. Außerdem wird 
es kreativ mit unseren Praktikantinnen und es findet ein Angebot mit 
Action Painting statt. Am Sonntag - nach dem Umzug - gibt es bei 
uns erfrischende Getränke und man kann sich ab 15.00 Uhr Air- 
brushtattoos machen lassen. Die Pfadfinder Hechingen bauen ihre 
Jurte auf. Musik gibt es natürlich auch - diesmal von DJ Dion ab 
17.00 Uhr. 


Stadtbücherei 


Spielenachmittag in der Stadtbücherei 
Alle Spielebegeisterten lädt die 
Stadtbücherei Hechingen am 
Donnerstag, 18. Juli, zum Spie- 
lenachmittag ein. Während der 
f “| regulären Öffnungszeiten von 
15.00 bis 19.00 Uhr können 
nach Herzenslust Brett- und Ge- 
sellschaftsspiele ausgeliehen 
\ und direkt vor Ort gespielt wer- 
BE - den. Ob Familien mit Kindern, 
Foto: Stadt Hechingen Freunde oder einfach solo - 
beim Spielenachmittag ist für jeden etwas dabei. Klassiker, strategi- 
sche Spiele oder lustige Kartenspiele - die Auswahl an Spielen in der 
Stadtbücherei ist groß. 
Wer nach dem Spielen in der Bücherei auf den Geschmack gekom- 
men ist, kann das Spiel als Ausleihe mit nach Hause nehmen, an- 
sonsten wird es direkt wieder zurückgegeben, die Leihfrist beträgt 
wie immer 3 Wochen. Es können maximal 2 Spiele gleichzeitig aus- 
geliehen werden. Eine Anmeldung ist für den Spielenachmittag nicht 
erforderlich. 
Die Stadtbücherei im Internet: www.hechingen.de/stadtbuecherei 


Städtepartnerschaften 


30 Jahre Städtepartnerschaft Hechingen - 
Hödmezöväsärhely 

Flotte Rhythmen ertönten in der 
Zollernstadt. Nicht nur auf dem 
Obertorplatz, auch beim Früh- 
schoppen und „Come together“ 
in der Domäne, spielte die Rö- 
na-Band aus Hödmezövasärhe- 
Iy klangvolle ungarische Tanzlie- 
der und feurige Csärdas-Musik. 
Drei Violinen und ein Kontrabass 
gaben den Tänzerinnen und 
Tänzern der Folkloregruppe 
Kankalin das Tempo vor. Ange- 
reist war die Folkloregruppe be- 
reits am Donnerstag, dem 4. 
Juli, gemeinsam mit Bürger- 
meister DR. P&ter Märky-Zay, 
seiner Referentin Beäta Farkas 


ER Dei & | : 7 "7 ISIS 
Wir freuen uns auf euch, kommt vorbei und chillt mit uns in unse- 
rer Beachbar. Foto: JUZ 


ee und der Abordnung der Brief- 
Foto: Riester markenfreunde, Mariann Csat- 
ös und Vera Terenne. 

Am Freitag ging es für die Ungarn hinauf zur Burg. Während ihre Hei- 
matstadt in der Alföld-Tiefebene auf rund 80 m N.N. liegt, bringt es 
die Burg Hohenzollern auf stolze 855 m. Beeindruckt von dem histo- 
rischen Bauwerk, den prunkvollen Räumen und der guten Fernsicht, 
verbrachte die Gruppe einen angenehmen Vormittag und stärkte 
sich bei bestem Wetter im Gartenlokal. 

Am Nachmittag folgten die Vorbereitungen für den Abendmarkt 
„Iischlein deck dich“, wo Vizebürgermeister und Metzgermeister Fe- 
renc Gyöngyösi verschiedene Salamisorten und ungarische Weine 
gratis zur Verkostung anbot. Gleich nebenan gab es kunstvolle Sti- 
ckereien aus Hödmezöväsärhely zu sehen. Den Aufbau der Markt- 
stände und die fantasievolle Dekoration in deutsch-ungarischen Far- 
ben hatte das Team vom Kulturamt um Anke Gärtner und Dagmar 
Haitzmann geleistet. 

Den feierlichen Rahmen des Jubiläums bildete der Festakt im Kon- 
stantinsaal der Stadthalle am Samstagvormittag. Dieser war ein 
großer Akt der Völkerfreundschaft. Bürgermeister Philipp Hahn ließ 
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in seiner Ansprache die 30 Jahre Revue passieren und hob die Be- 
deutung von Städtepartnerschaften für die Völkerverständigung und 
den Frieden hervor. „Es lebe, wachse und gedeihe die Städtepart- 
nerschaft Hechingen-Hödmezövasarhely“, rief er zum Schluss den 
zahlreichen Gästen aus Ungarn und Hechingen zu. 

Hödmezövasarhelys Bürgermeister Dr. P&ter Märki-Zay betonte auf 
Englisch und Deutsch, dass sich Ungarn seit der Christianisierung 
zum römisch-katholischen Glauben durch Stephan |. (969 - 1038) 
dem Westen verbunden fühle, und er betonte, dass das ungarische 
Volk mit 70 % die europäische Idee befürworte. „Hechingen“, so 
Marki-Zay, „ist eine ganz besondere Partnerstadt.“ 


Das Rathaus informiert 
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Nach vier Tagen, in denen neue Freundschaften geschlossen und 
bestehende vertieft wurden, verabschiedete Bürgermeister Philipp 
Hahn die rundum zufriedenen Gäste. Bürgermeister P&ter Märky- 
Zay bedankte sich bei allen Mitwirkenden und sicherte das nächste 
Treffen in seiner Heimatstadt zu. 

Zufrieden mit dem reibungslosen Ablauf zeigte sich auch der Vorsit- 
zende des Hechinger Partnerschaftskomitees, Wolfgang Heller, der 
zusammen mit seinem Helferteam die Organisation des Jubiläums- 
treffens übernommen hatte. 

Die Partnerstadt präsentiert sich im Internet unter 
www.hodmezovasarhely.hu, es gibt eine englische Textversion. 


Grundschule Hechingen 


Schulschachmeisterschaft 


Erneut fand dieses Jahr die Schulschachmeisterschaft an der 
Grundschule Hechingen statt. Aufgeteilt in zwei Gruppen traten die 
jungen Schachspieler und Schachspielerinnen teils zu ihrem ersten 
Turnier an. Gespielt wurde in der Anfängergruppe an einem Tag und 
bei den Fortgeschrittenen gab es zwei Spieltage. In der Anfänger- 
gruppe konnte sich aus Klasse 1 Qiao L. durchsetzen, gefolgt von 
Dannik B. auf Platz 2 und auf Platz 3 Tiziano M. beide aus Klasse 2. 
Um den dritten Platz gab es ein Stechen, hier musste Tiziano M. mit 
dem punktgleichen Phil B. um den dritten Platz ringen. 

Bei den Fortgeschrittenen gewann Lev K., Klasse 4, das Turnier, ge- 
folgt von Elias K., Klasse 3, auf Platz 2. und LenK. aus der 2. Klasse. 
Die Schach AG wird in Zusammenarbeit mit dem Schachclub He- 
chingen durchgeführt und von Bernd Kelemen betreut. 


Bürgermeister Philipp Hahn und Bürgermeister Dr. Peter Märky- 
Zay beim Festakt Foto: Stadt Hechingen 


Es folgten der Eintrag ins goldene Buch und ein Stehempfang. Mu- 
sikalisch umrahmt wurde der Festakt durch das Saxophonensemb- 
le der Jugendmusikschule unter Leitung von Alexander Deines, das 
mit einfühlsamen Arrangements den internationalen Rahmen toll ak- 
zentuierte. 

Der zweite Programmteil des Samstags fand im Hohenzollerischen 
Landesmuseum statt. Zu sehen sind dort bis zum 19. Juli Briefmar- 
kensammlungen, die von den Philatelisten aus Hechingen und Höd- 
mezöväsärhely zusammengestellt wurden. Ausgestellt wird auch 
eine Sammlung historischer Münzen aus der Geschichte Hohenzol- 
lerns und Ungarns. 


AR 


Briefmarken und Münzen aus den Partnerstädten 


Foto: Riester 


Am Samstagabend überraschte die Folkloregruppe mit einem mu- 
sikalischen Feuerwerk. Nicht nur Dorothee Müllges mit Gatten, son- 
dern auch die Mitglieder des Partnerschaftskomitees wurden zum 
Mittanzen eingeladen und der Osärdäs sorgte für die eine oder an- 
dere Schweißperle auf der Stirn. 

Schön dekorierte Tische fanden die ungarischen und deutschen 
Gäste am Sonntag, 7. Juli, im Biergarten des Hofguts Domäne vor. 
Dort traf man sich zum Mittagessen, welches von böhmischer Blas- 
musik der Kapelle Alb 7 umrahmt wurde. 

Bevor sie sich auf den Heimweg machten, begeisterten die Mitglie- 
der der Gruppe Kankalin, was auf Deutsch so viel wie „Primel“ be- 
deutet, das Publikum nochmals mit zwei Auftritten. Dafür erhielten 
sie von vielen Zuschauern, die sich im Biergarten eingefunden hat- 
ten, anhaltenden Applaus. 
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Geburten 


29.4.2024 

Malia Pflumm 

Tochter der Aileen Rebecca Pflumm und 
des Dominik Adam Nicolas Müller 
Amselweg 30, Hechingen 


30.4.2024 

Thilo Hönes 

Sohn der Annika Hönes, geb. Gompper und 
des Marcel Alexander Hönes 

Mühlhofstraße 5, Hechingen-Stetten 


1.5.2024 

Mia Nägele 

Tochter der Linda Nägele, geb. Löffler und des Fabian Nägele 
Bruppenweg 22, Hechingen-Schlatt 


7.5.2024 

Anna Bangert 

Tochter der Daniela Bangert, geb. Mohad und des Jörg Bangert 
Gartenstraße 1, Hechingen-Stein 
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Eheschließungen Sterbefälle 
1.6.2024 13.6.2024 


Kevin Ampuero Martinez und Patrizia Milioto, 
Schlatter Straße 3, 72379 Hechingen 


7.6.2024 
Martin Josef Beuter und Andrea Bittig, geb. Kirchner, 
Thomasstraße 17, 72379 Hechingen-Weilheim 


14.6.2024 


Thomas Martin Giering und Nina Keller, Tiefenweg 19, 


72379 Hechingen-Boll 
21.6.2024 


Rocco Salvatore lacovone und Sarah-Bianka Schmid, 


Friedrichstraße 6, 72379 Hechingen 


Kriemhilde Berta Gonser, geb. Rager, Hospitalstraße 8, 72379 He- 
chingen 


18.6.2024 
Stefan Löffler, Im Prinzling 5, 72379 Hechingen 


14.6.2024 
Gerhard Helmut Nagel, Uhlandweg 14, 72379 Hechingen 


Hinweis: 

In der Zeit vom 1.6. bis 30.6. wurden beim Standesamt die Gebur- 
ten, Eheschließungen, Sterbefälle der aufgeführten Personen beur- 
kundet, die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 
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Stadt/Gemeinde 


Stadt Hechingen 


Landkreis 
Zollernalbkreis 


Öffentliche Bekanntmachung des berichtigten Ergebnisses 
der Wahl des Ortschaftsrats Hechingen-Boll am 


09.06.2024 


Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte berichtigte 
Ergebnis des Ortschaftsrats am 09.06.2024 bekannt gemacht: 


1. Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Boll 


1. Zahl der Wahlberechtigten (A) 971 
Zahl der Wähler (B) 672 
Zahl der ungültigen Stimmzettel (C) 5 
Zahl der gültigen Stimmzettel (D) 667 
Zahl der gültigen Stimmen (E) 3.710 
2. Auf die einzelne(n) Bewerber / Bewerberin entfallen 
Wahlvorschlag gültige nn e 
Bewerber / Bewerberin Stimmen - gewählt (G) 
- Ersatzperson (E) 
Bürgerunion Boll (Bürgerunion Boll) 
Staudt, Meta, Hechingen 589 G 
Hähn, Annette, Hechingen 528 G 
Hoch, Bernd, Hechingen 527 G 
Schumacher, Jörg, Hechingen 519 G 
Kohler, Lisa, Hechingen 514 G 
Hähn, Armin, Hechingen 503 G 
Hermle, Peter, Hechingen 458 G 
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Vom Wähler vorgeschlagene Personen (freie Zeile) 


Daiker, Achim 
Hoch, Klaus 
Löffler, Markus 


Mayer, Sebastian 


N 
N 


_ 
D 


Neumaier, Martin 
Göckel, Andre 
Fellinger-Roberts, Annette 


Bendix, Armin 


Ermantraut, Petra 
Ott, Annita 

Hoch, Claudia 
Scheufele, Gerd 
Schuler, Willi 
Ruhl, Jakob 
Hoch, Maris 


Ermantraut, Andreas 


Schäfer, Markus 


Keller, Klaus 


Saile, Alexander 


Lohmüller, Melanie 


Lackmann, Michael 
Maute, Michael 
Wolf, Oliver 

Hoch, Roland 
Robertz, Reinhold 
Köhne, Barbara 
Robertz, Niklas 
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Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses von 
jedem Wahlberechtigten und jedem Bewerber/jeder Bewerberin Einspruch erhoben werden beim 


Landratsamt Zollernalbkreis, Kommunalamt, Hirschbergstraße 29, 72336 Balingen 


Der Einspruch einer Wahlberechtigten/eines Wahlberechtigten und einer Bewerberin/eines Bewerbers, die/der 
nicht die Verletzung eigener Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm mindestens 10 Wahlberechtigte 
beitreten. 


Hechingen, 12.07.2024 


Bürgermeisteramt 


gez. Philipp Hahn, Bürgermeister 
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© Ebenso kandidierte Isabel Buck-Vasiliadis nicht mehr als Kassieren 


al 


Die Untere Naturschutzbehörde appelliert: 
Licht aus und Insekten schützen 


Seit über einem Jahr gilt das gesetzliche Verbot, Fassaden „bauli- 
cher Anlagen“ zu beleuchten (821 Abs.2 Naturschutzgesetz). 
Zwischen dem 1. April und dem 30. September ist es ganztägig 
nicht erlaubt, u.a. Gebäude der öffentlichen Hand, Privatgebäude, 
Firmengebäude oder kirchliche Bauwerke mit Fassadenbeleuchtung 
anzustrahlen. 

Im Winterhalbjahr gilt das Verbot zwischen 22.00 und 6.00 Uhr. Aus- 
nahmen können von der Unteren Naturschutzbehörde nur in Einzel- 
fällen erteilt werden, wenn es die Öffentliche Sicherheit oder die Be- 
triebssicherheit erfordern. 

Hintergrund ist der Schutz der einheimischen Insekten, zu dem sich 
das Land Baden-Württemberg verpflichtet hat. Licht zur falschen 
Zeit trägt zum Insektensterben bei. 

50 % der in Deutschland lebenden Insekten sind nachtaktiv. Nacht- 
aktive Insekten sehen noch bei unglaublich geringen Lichtstärken. 
Sie werden von Strahlern und Lampen in riesigen Scharen angezo- 
gen, umfliegen die künstlichen Lichtquellen bis zur völligen Erschöp- 
fung, oder sie gelangen ins Innere der Leuchtmittel und verenden 
dort durch die Hitze - oder weil sie nicht mehr rauskommen. Außer- 
dem führt die künstliche Beleuchtung dazu, dass ihr Verhalten nicht 
mehr naturgemäß ist (Jahreszeiten, Paarungsverhalten u.a.). All das 
schwächt die Insekten-populationen in den Städten sowie auf dem 
Land und gefährdet unsere Ökosysteme. Hinzu kommen schädliche 
Auswirkungen der künstlichen Beleuchtung auf Vögel, Fledermäuse, 
Stadtbäume und viele weitere. Auch unsere menschliche Gesund- 
heit wird durch die zunehmende Lichtverschmutzung beeinträchtigt. 
Nähere Informationen finden sich auf der Homepage des 
Landratsamts Zollernalbkreis: https://www.zollernalbkreis. 
de/aktuelles/nachrichten/gefahr+fuer+pflanzen+und+tiere+- 
+naechtliche+beleuchtung. Wir bitten darum, auf Fassadenbeleuch- 


tung zu verzichten und die gesetzlichen Vorgaben einzuhalten. 
WAHLERVEREINIGUNGEN [| 
CDU-Stadtverband Hechingen 

Einladung zum Stammtisch beim Irma-West-Kinder- und 
Heimatfest 

Treffpunkt ist am 14. Juli ab 10.30 Uhr der Stand der Stadtkapel- 
le Hechingen auf dem Festplatz im Weiher. Wir wollen den Bogen 
schlagen von der Lokalpolitik in Hechingen bis hin zur Weltpolitik. 


Nutzen Sie die Gelegenheit, sich mit anderen auszutauschen, aktu- 
elle Themen zu diskutieren und neue Perspektiven zu gewinnen. 


INFOS ANDERER ÄMTER 


PARTEIEN UND 


AfD-Ortsverband Hechingen 


Montags für Deutschland 

Die AfD-Ortsgruppe organisiert Montagsdemos. Treffpunkt ist immer 
am Brunnen vor dem Rathaus um 18.00 Uhr. Meist gehen wir dann 
zum Obertorplatz, um diesen herum und wieder zurück zum Brun- 
nen, wo wir uns noch eine kleine Weile unterhalten und Gedanken 
austauschen (Dauer etwa eine Stunde). Die AfD hat jeden Samstag 
einen Stand auf dem Kirchplatz von 10.00 bis 13.00 Uhr. 


AUS DER KERNSTADT- 
VEREINE UND EINRICHTUNGEN 


Althistorische Narrenzunft 
Narrhalla Hechingen 


Bericht zur Jahreshauptversammlung 

Am vergangenen Freitag, 5. Juli fand die Jahreshauptversammlung 
der althistorischen Narrenzunft Narrhalla Hechingen e. V. statt. Im 
Laufe dieser Versammlung teile die bisherige Zunftmeisterin Melanie 
Lenhart mit, nicht mehr als Zunftmeisterin zu kandidieren. 


sowie Ute und Wolfram Ortlieb nicht mehr als Beisitzer. Sven Noack, 
welcher auch als Beisitzer zur Wahl stand und wieder kandidierte, 
wurde als Beisitzer bestätigt. Für die Scheidenden wurde in der Ver- 
sammlung kein Ersatz gefunden. 

Ramona Hild, die bisherige Vize-Zunftmeisterin, erklärte vorerst 
kommissarisch den Vorsitz des Vereins zu übernehmen. Für die Su- 
che eines neuen Zunftmeisters, Kassiers sowie weiterer Beisitzer 
wurde eine Kommission gegründet. 

Wir danken den Ausscheidenden für ihre Arbeit im Zunftrat der Nar- 
rhalla Hechingen und wünschen ihnen weiterhin alles Gute. 


Arbeitskreis Asyl 


Am Montag, 15. Juli bleibt das Refugio geschlossen 

Der „Montag für Menschlichkeit“ macht mit Mitarbeiter:innen und 
Bewohner:innen einen Ausflug zum Rummel. Man kann sich gerne 
anschließen. 


Förderverein Villa Eugenia e.V. 


Kunst und Kaffee mit Piano-Musik 

Diesen Sonntag ist die Villa Eugenia geöffnet und der Förderverein 
bewirtet die Gäste mit Kaffee und Kuchen. Im Obergeschoss ist ab 
14.00 Uhr die Ausstellung „Souvenirs und andere Relikte“ geöffnet. 
Beide Künstler sind am Sonntag anwesend und begleiten die Besu- 
cher durch die Ausstellung, zusammen mit der Pianistin Silke Bauer. 

Im Rahmen der Ausstellung „Souvenirs und andere Relikte“ von 
Gabriele Eberspächer und Serge Le Goff gibt es am Sonntag eine 
Musikperformance am Klavier. Die Pianistin Silke Bauer spielt alt- 
bekannte Melodien an, löst sie auf und verwebt und vermischt sie 
neu. Hierbei entstehen musikalische Collagen aus Erinnerungen. 
Altbekannte Lieder erhalten eine neue Bedeutung. Im Wechselspie! 
mit der Ausstellung beleuchtet die Musik die „Souvenirs und Relikte“ 
neu. 


Foto: A. Kalchert 


Uhrzeit der Musikperformance: in Etappen zwischen 14.00 und 
17.00 Uhr. Die Pianistin Silke Bauer ist Audio-Künstlerin und Medi- 
enpädagogin in Tübingen. Schwerpunkt ihrer Arbeit sind kreative Ar- 
beitsprozesse mit Kindern und Jugendlichen. Für diese Arbeit hat sie 
mehrere Medienpreise gewonnen. 


Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Hechingen 


Gruppenabend 

Betroffene und Angehörige: Treffen am Freitag, 19. Juli und 2. August, 
19.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus, Kirchplatz 6. Kontakt: Mi- 
chael, Tel. 07471 9897050 und www.suchthilfe-hechingen.de. 


Irma-West-Gemeinschaft 


Sparkasse Zollernalb beschenkt Grundschüler 

Seit über 25 Jahren verteilt die Sparkasse Zollernalb anlässlich des 
Irma-West-Kinder- und Heimatfestes Geschenke an alle Hechinger 
Grundschüler. Sandro Milioto, Leiter des Finanzcenters Hechingen 
der Sparkasse, liegt das Kinderfest auch persönlich am Herzen, der 
gebürtige Schlatter war schon als Kind dabei: „Ich freue mich, die 
Tradition weiterführen zu können.“ 
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Stellvertretend für alle Grundschüler waren beim Fototermin auf dem 
Pausenhof der Grundschule die Schüler und Lehrerinnen der Klas- 
sen 2a und 2b sowie Grundschulleiterin Alexandra Gruler-Baeck mit 
dabei. Von der Irma-West-Gemeinschaft waren Iris Merkel-Beck und 
Michael Löffler gekommen. 

Als Geschenk gab es ganz klassisch ein Sparschwein — mit Schlüs- 
selchen wohlgemerkt, sodass das Schwein bei Gelegenheit auch 
selbst geschlachtet werden kann. 


Jahrgänge 


Jahrgang 1940 Hechingen 

Der Jahrgang macht einen sommerlichen Nachmittagstreff im Bier- 
garten des Schützenhauses in Hechingen am Mittwoch, 17. Juli, 
15.00 Uhr. 


Jahrgang 1942 Hechingen 

Die Jahrgänger 1942 aus Hechingen und Umgebung treffen sich 
mit ihren Partnern am Donnerstag, 18. Juli, 15.00 Uhr in „Tommys“ 
Schützenhaus zu einem gemütlichen Beisammensein. 


Nabu-Gruppe Hechingen 


Landschaftspflege im Schafwasen 

Die Hechinger NABU-Gruppe führt am kommenden Samstag, 13. 
Juli, wieder einen Sommerschnitt im Schafwasen durch. Punktuell 
werden Hartriegel und anderes aufkommendes Gesträuch entfernt, 
um den lichtliebenden Pflanzen Raum zu geben. Die Helfer treffen 
sich um 9.00 Uhr am Parkplatz Schützenhaus oder gleich auf der 
Pflegefläche. 


Naturschutzstammtisch im „Museum“ 

Der monatliche NABU-Naturschutzstammtisch findet wieder am 
Mittwoch, 17. Juli, 19.00 Uhr, in der Museums-Gaststätte statt. Alle 
an Naturschutzthemen Interessierte sind herzlich eingeladen. 


Ratzgiwatz e.V. 


Sommerfest mit Livemusik 

Auch dieses Jahr findet die traditionelle Spieleshow mit Bewirtung 
und Livemusik am Donnerstagabend der Ratzgiwatzwoche statt. 
Daher laden wir am 1. August herzlich zum diesjährigen Spektakel 
ein. Ab 18.30 Uhr startet die Bewirtung mit Pommes, Currywurst, 
Waffeln und mehr. Um 19.00 Uhr beginnt die bekannte Spieleshow 
für Groß und Klein und ab 21.00 Uhr wird getanzt und gefeiert zur 
Livemusik mit der Band H-Rocks. Wie die Ferienspiele selbst wird 
auch das Sommerfest, wegen Bauarbeiten auf dem Marktplatz, an 
der Hechinger Realschule stattfinden. 


SKM - Zollern - Betreuungsverein 


Fit und kompetent für die Führung einer rechtlichen Betreuung 
14 neue rechtliche Betreuer erhielten vom Vorsitzenden des SKM 
Zollern zum Abschluss ihres Basisseminars ihr Zertifikat für die er- 
folgreiche Teilnahme überreicht. 

An vier aufeinanderfolgenden Freitagabenden im Juni haben die 
hauptamtlichen Mitarbeiter des SKM Zollern 14 Teilnehmer aus dem 
gesamten Zollernalbkreis über die Grundkenntnisse einer rechtlichen 
Betreuung geschult. Die neue Geschäftsführerin des SKM Zollern 
Diana Gehrmann führte zusammen mit den hauptamtlichen Mitar- 
beitenden Claudia Goldfuß und Erwin Schäfer durch die verschiede- 
nen Module des Basisseminars. 


Aus der Kernstadt 
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Am letzten Abend moderierte 
der in den wohlverdienten Ruhe- 
stand scheidende Geschäfts- 
führer Wilfried Neusch noch ein- 
mal das Rollenspiel nach der 
3-Stuhl-Methode. Diese Metho- 
de ist für den rechtlichen Betreu- 
er eine ideale Hilfestellung, um 
sich auf anspruchsvollere Ge- 
spräche mit seinem Betreuten 
und dessen sozialen Umfeld 
vorzubereiten. Auch an diesem 
Abend fühlten sich die Kursteil- 
nehmer intensiv in die Wünsche 
und Erwartungen der verschie- 
denen Parteien ein. 

Die solide Betreuung und fach- 
kundige Ausbildung seiner Be- 
treuer ist eine Kernaufgabe des 
rechtlichen Betreuungsvereins SKM Zollern. Neben dem Basisse- 
minar profitieren die Mitglieder des SKM Zollern auch von verschie- 
denen Schulungen zu Fachthemen, Beratung und Begleitung durch 
die Hauptamtlichen Mitarbeiter des SKM und von Betreuertreffen mit 
Erfahrungsaustausch. 

Vorstand Thomas Sperling hob nochmals besonders den Mehrwert 
dieser vierteljährlich, kreisweit stattfindenden Betreuertreffen hervor. 
Nach dem Betreuungsgesetz sollen ehrenamtliche Betreuer eine Verein- 
barung mit einem Betreuungsverein abschließen. Für familiäre Betreuer ist 
dieses ebenfalls empfohlen. Nur so kann beispielsweise der SKM Zollern 
auch im Verhinderungsfall eine Betreuung übergangsweise übernehmen. 
In diesem Zusammenhang empfiehlt der SKM Zollern besonders 
auch die Fachschulung zum Thema digitale Betreuungsführung mit 
dem Programm Plesoft. Das nächste Online-Einführungssemiar zum 
Betreuungsprogramm findet am 16. September statt. Anmeldung 
E-Mail: info@skm-Zollern.de oder Tel. 07471 93001-0. Über weitere 
kostenfreie Veranstaltungen und Schulungsangebote informiert der 
SKM auch immer über seine Homepage www.skm-zollern.de. 


. Me 
Teilnehmer Basisseminar 2024. 
Foto: Karl-Heinz Heider 


Tennisclub Hechingen 


Ergebnisse: Verbandsrunde 

3.7. Herren 75: TCH : TC Oberensingen 
5.7. Junioren U15: TCH : TC RW Spaichingen 
6.7. Junioren U18: TC Deißlingen : TCH2 

6.7. Juniorinnen U18: TC Tübingen 3: TCH 


6.7. Junioren U18: TCH1 : TG Ebingen 

6.7. Herren 50: TCH2 : SPG AT Heidenheim 1 
6.7. Herren 50: TC Tübingen 1 : TCH3 

6.7 Herren 60: TCH1 : TC Stetten/F. 1 


6.7. Herren 60: 
6.7. Damen 50: 


TSV Dagersheim 1: TCH2 
TATSV Pfullingen : TCH1 


ONE DANN ED ED 
ORRORNDOHONDO 


7.7. Herren: TCH1 : TA Spfr. Schwendi 1 

7.7. Herren: TC Ostdorf 1: TCH2 5:4 
7.7. Damen: TC Schorndorf 2 : TCH1 4:5 
7.7. Damen: TCH2 : HTC Harthausen 2:4 
Verbandsrunde: 

10.7. Herren 75: TCH1 : TATAV Esslingen 1 

12.7. Junioren U15: TC Mössingen 1: TCH 1 

13.7. Juniorinnen U18: TCH: TC Empfingen 1 

13.7. Junioren U 18: TC Vaihingen-Rohr 1: TCH1 


13.7. Herren 40: SPG Betzweiler/Dornhan 1: TCH1 
13.7. Herren 50: CH2 : TA Vfl Sindelfingen 1 

13.7. Herm 50: CHS3 : TO Schörzingen 1 

13.7. Herren 60: TC Abstatt 1: TCH1 

13.7. Damen 50: TA TSV Stetten-Hechingen : TCH2 
13.7. Damen 50: TCH1 : SPG Markgröningen 

14.7. Herren: TEV Fellbach 1: TCH1 

14.7. Herren: TG Geislingen 1: TCH2 

14.7. Damen: TCH1 : TA SV Böblingen 1 

14.7. Damen: TCH2 : TV Bad Niedernau 1 

14.7. Herren 60: TCH2 : TA Vfl Sindelfingen 2 


Turnverein Hechingen 


Herzlich Willkommen im Turnerstüble 

Besuchen Sie uns an den vier Kinderfesttagen in unserem Turner- 
stüble und lassen Sie sich von dem abwechslungsreichen Geträn- 
ke-/und Speisenangebot verwöhnen. Sonntag und Montag bieten 
wir zusätzlich Kaffee und hausgemachten Kuchen an. 
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Zum Mittagstisch am Montag ist unser Festzelt bereits ab 10.00 Uhr 
geöffnet. Reservierungen für größere Gruppen für alle Tage unter Tel. 
0172 5185599. 

Unser gesamtes Getränke-/ und Speiseangebot finden sie auf un- 
serer Homepage unter www.tv-hechingen.de. Wir beziehen unsere 
Waren bei der Metzgerei Weiler, Bäckerei Koch und Getränke Heim- 
fest. Recht herzlichen Dank für die Unterstützung. 


AUS BECHTOLDSWEILER 


Ortsvorsteher: Bernd Zimmermann 

Sprechzeiten: Mo. 18.00 - 20.00 Uhr oder nach Vereinbarung 

Tel. 07471 2417, E-Mail: bechtoldsweiler@hechingen.info 
Öffnungszeiten: Mo. 17.00 - 20.00 Uhr, Mi. + Do. 8.30 - 11.30 Uhr 


Einladung zur konstituierenden 
Sitzung des Ortschaftsrates 


Am Montag, 22. Juli findet um 20.00 Uhr die konstituierende Sitzung 
des Ortschaftsrates im Rathaussaal Bechtoldsweiler statt. 


Tagesordnung: 


1. Ortschaftsratwahl 2024; Prüfung von Hinderungsgründen für den 
Eintritt der gewählten Ortschaftsräte 

2. Verabschiedung ausgeschiedener Ortschaftsräte 

3. Verpflichtung der neu- und wiedergewählten Ortschaftsräte 

4. Vorschlag zur Wahl des/der Ortsvorstehers/-in 

5. Vorschlag zur Wahl des/der stellvertretenden Ortsvorstehers/-in 

6. Verschiedenes / Bekanntgaben. 


Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen. 
Bernd Zimmermann, Ortsvorsteher 


Antrommeln des Jugendfanfarenzugs 


Am Freitag, 12. Juligegen 15.45 Uhr kommt der Jugendfanfarenzug 
nach Bechtoldsweiler, um auch in unserem Dorf das Irma-West-Kin- 
der- und Heimatfest an zu trommeln. 


Foto: B. Wolf 


Um die jungen Musikanten gebührend zu empfangen, ist die ganze 
Bevölkerung recht herzlich zum Bürgerhaus eingeladen. Wie immer 
wird es eine kleine Bewirtung geben. Alle Beteiligten freuen sich auf 
Ihre Teilnahme. 

Ihr Ortsvorsteher, Bernd Zimmermann 


Umzugsgruppe Kinderfest 


Wir treffen uns am Sonntag, 14. Juli, 10.00 Uhr, am Bürgerhaus, 
um unsere Sachen zu verladen, anschließend treffen wir uns um ca. 
11.30 Uhr in Hechingen in der Hofgartenstraße 31, um gemeinsam 
zu vespern. 

Um 13.30 Uhr beginnt der Umzug und wir haben die Startnummer 
21. Da wir während des Umzugs Saft, Most und Äpfel verteilen, soll- 
ten Krüge und Körbe mitgebracht werden. Wir freuen uns auch über 
jeden, der kurzfristig mitkommt. 


Geänderte Sprechzeiten des Ortsvorsteher 


Die Sprechstunde am Montag, 15. Juli wird auf Dienstag, 16. Juli 
und die Sprechstunde am Montag, 22. Juli wird auf Mittwoch, 24. 
Juli verschoben. Jeweils von 18.00 bis 20.00 Uhr. Wir bitten um Be- 
achtung. 

Bernd Zimmermann, Ortsvorsteher 


Ortschaftsverwaltung geschlossen 


Die Ortschaftsverwaltung ist am Montag, 15. Juli, geschlossen. 
Wir bitten um Kenntnisnahme. 


Zurückschneiden von Hecken und Sträuchern 


Es besteht erneut Anlass darauf hinzuweisen, dass Hecken und 
Sträucher an Grundstücken den öffentlichen Verkehr nicht behin- 
dern dürfen und daher zurückgeschnitten werden müssen. 
Folgende Regelung gilt: 

-An Fußwegen dürfen bis zu einer Höhe von 2,50 m Äste nicht her- 
einragen. 

-An Straßen dürfen bis zu einer Höhe von 4,00 m Äste nicht in die 
Fahrbahn ragen. 

-An Straßeneinmündungen und - Kreuzungen müssen Hecken, 
Sträucher und Anpflanzungen stets so niedrig gehalten werden 
(höchstens 80 cm), dass eine ausreichende Übersicht für die Kraft- 
fahrer gewährleistet ist. 


Freiwillige Feuerwehr, Abt. Bechtoldsweiler 


Übungsdienst 
Unsere nächste Übung für die aktiven Kameraden findet am kom- 
menden Donnerstag statt. Wir treffen uns hierzu um 19.15 Uhr im 
Feuerwehrhaus. 
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AUS BEUREN 


Ortsvorsteher: Peter Gantner 

Sprechzeiten: Mo. 17.00 - 19.00 Uhr 

Tel. 07477 91295, E-Mail: beuren@hechingen.info 
Öffnungszeiten: Mo. 17.00 - 19.00 Uhr 


Sitzung des Ortschaftsrates 


Zur öffentlichen konstituierenden Sitzung des Ortschaftsrates Beu- 
ren am 22. Juli, 18.30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus, möchte ich Sie 
herzlich einladen. 


Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Bürgerfragestunde 
2. Kenntnisnahme Sitzungsprotokolle vom 3.6.2024 und 29.4.2024 
3. Ortschaftsratswahl 2024: 
a) Prüfung von Hinderungsgründen für den Eintritt in den Ort- 
schaftsrat 
Verabschiedungen und Ehrungen 
c) Verpflichtung der neu- und wiedergewählten Ortschaftsräte 
d) Vorschlag zur Wahl des/der Ortsvorstehers/-in 
e) Vorschlag zur Wahl des/der stellvertretenden Ortsvorstehers/-in 
4. Vorschläge und Beratung Haushaltsmittelanmeldungen 2025 
5. Verschiedenes 
6. Bekanntgaben 
Im Anschluss findet ein kleiner Umtrunk statt. Die Einwohnerschaft 
ist herzlich eingeladen. 
Peter Gantner, Ortsvorsteher 


b 


no 


Kaffeenachmittagsgruppe grillt 


Vor den Sommerferien trifft sich der Kaffeenachmittag am Donners- 
tag, 25. Juli, ab 16.00 Uhr bei Gisela und Rainer zum Grillen. Für 
Speis und Trank ist gesorgt. Um eine kurze Anmeldung bei Silvia bis 
zum 17. Juli wird gebeten. 
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Ortsvorsteherin: Meta Staudt 
Sprechzeiten: Di. 17.00 - 19.00 Uhr, Fr. 12.30 - 13.30 Uhr 
oder nach Vereinbarung 
Tel. 07471 2296, E-Mail: boll@hechingen.info 
Öffnungszeiten: Mo. 9.00-12.00 Uhr, Di. 14.30-17.00 Uhr, Fr. 9.00-12.30 Uhr 


Einladung 
zur konstituierenden Ortschaftsratsitzung 


Am Mittwoch, 17. Juli, findet in Boll die konstituierende, Öffentli- 
che Sitzung um 19.00 Uhr im Rathaus statt. Es wird der neue Ort- 
schaftsrat verpflichtet und der alte Ortschaftsrat verabschiedet. 


Tagesordnung: 

1. Bürgerfragestunde 

2. Ortschaftsratwahl 2024; Prüfung von Hinderungsgründen für 
den Eintritt der gewählten Ortschaftsräte 

Verabschiedung ausgeschiedener Ortschaftsräte 

Verpflichtung der neu- und wiedergewählten Ortschaftsräte 
Vorschlag zur Wahl der/des Ortsvorstehers/-in 

Vorschlag zur Wahl des/der stellvertretenden Ortsvorstehers/-in 

. Verschiedenes 

Ortvorsteherin, Meta Staudt 


No9omnPRmw 


Sprechstunde entfällt 


Am Freitag, 19. Juli, entfällt die Sprechstunde der Ortsvorsteherin 
Meta Staudt. 


2. Defibrillator 


Die Idee unserer Feuerwehrabteilung einen 2. Defibrillator im Bereich 
der Ortsmitte anzuschaffen, hat unser Bürgerverein sehr gerne und 
zeitnah umgesetzt. Vergangene Woche konnte der 2. Defibrillator 
am Eingang des Feuerwehrhauses angebracht werden. 

Ein herzliches Dankeschön für diese tolle Spende, die der Allgemein- 
heit dient und hoffentlich wenig zum Einsatz kommen muss. 


“ 
Übergabe des Defibrillators mit Vorstandschaft und Ortsvorstehe- 
rin Meta Staudt. Foto: Christian Steinhilber 


Schafstallsanierung startet 


Am Samstag, 13. Juli, beginnt die Sanierung des Schafstalls. Es 
werden die Fundamente und das Gebälk im Schafstall zum Teil er- 
neuert. 

Das ganze Schafstallteam möchte sich recht herzlich bei allen Spen- 
dern und der Volksbank Hohenzollern für die Crowdfunding-Aktion 
bedanken. Euer Schafstall-Team 


Freiwillige Feuerwehr, Abt. Boll 


Einladung zur Kinderfeuerwehr 

Wir laden herzlich alle Kinder im Alter von 6 bis 9 Jahren (die Jahr- 
gänge 2015 bis 2018) zur „Kinderschnupperübung“ ins Feuerwehr- 
haus ein. Hier möchten wir den Kindern mit Spiel und Spaß das Tun 
der Feuerwehr zeigen, näherbringen und vor allem selbst erleben 
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lassen. Daraus soll dann, in regelmäßigen Übungsstunden, die offizi- 
elle Kinderfeuerwehr der Abteilung Boll entstehen. Die Übungsstun- 
de findet am Freitag, 19. Juli, 17.00 Uhr, am Bollemer Feuerwehr- 
haus statt. 

Im Anschluss an die Schnupperübung (ca. 18.00 Uhr) findet ein In- 
formationsabend für alle Eltern der interessierten Kinder statt, in der 
es um Informationen zur und die Regelmäßigkeit einer Kinderfeuer- 
wehr in Boll gehen wird. 

Bitte meldet euch, damit wir einen Überblick über alle Teilnehmen- 
den haben, bis Sonntag, 14. Juli, bei uns zurück; Kontakt: Christian 
Steinhilber, E-Mail: feuerwehr.boll@gmail.com, Tel. 975 844 2 oder 
0151 56045180. 


Turn- und Sportverein Boll e.V. 


Dankeschön HZ-Pokal 

Der TSV Boll möchte sich ganz herzlich für die 4 tollen Tage beim 
Hohenzollernpokal-Turmnier bei allen Teilnehmern, Besuchern, Fans, 
Sponsoren und Helfern bedanken. 


Danke! 

Die aktive Mannschaft bedankt sich beim Autozentrum Hechingen 
für die neue Ausrüstung, Trainingsanzüge usw. Vielen herzlichen 
Dank! 


NIT 
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AUS SCHLATT 


Ortsvorsteher: Jürgen Schuler 

Sprechzeiten: Mo. 16.30- 18.30 Uhr sowie nach Vereinbarung 
Tel. 07477 480, E-Mail: schlatt@hechingen.info 

Öffnungszeiten: Mo. 14.30 - 18.30 Uhr, Do. 8.30 - 11.00 Uhr 


Sitzung des Ortschaftsrates 


Zu der am Montag, 22. Juli, 19.30 Uhr im Rathaus stattfindenden 
konstituierenden Sitzung des Ortschaftsrates in Schlatt lade ich Sie 
recht herzlich ein. 

Ortsvorsteher, Jürgen Schuler 


Jahrgang 1949 macht den 75er Ausflug 


Ausgerüstet mit Schirm hat die Gruppe den Ausflug an den Vier- 
waldstätter See am vergangenen Donnerstag angetreten. Die Bus- 
fahrt führte durch die schöne Schweiz, entlang dem Vierwaldstätter 
See, Luzern wurde passiert und am 800 m hohen Seelisberg war die 
erste Haltestation bei herrlichem Frühlingswetter. 

Im Hotel Bellevue wurde das Mittagessen serviert. Aus der Höhe bot 
sich ein traumhafter Ausblick auf den See und die Berge. Die Treib 
— Seelisbergbahn brachte die Ausflügler zur Schiffsanlegestelle. Von 
dort fuhr das Schiff auf dem Urner See bis nach Fluelen. Der Um- 
stieg auf den Bus folgte und die Fahrt ging weiter bis nach Brunnen. 
Nach einem Bummel durch die Uferpromenade endete ein wunder- 
schöner Tag und die Heimreise wurde froh gelaunt angetreten. So 
bleibt dieser abwechslungsreiche Tag in der Schweiz dem Jahrgang 
1949 unvergessen. 


Foto: Privat 
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Dorfhockete 


Herzlich willkommen zu unserer Dorfhockete am Samstag, 20. und 
Sonntag, 21. Juli. Wir laden Jung und Alt aus nah und fern recht 
herzlich ein! 

Es ist geschafft, die Voraussetzungen für eine schöne und unterhalt- 
same Dorfhockete im Zentrum von Schlatt sind gegeben. Zum 4. 
Mal richtet die Schlatter Vereinsgemeinschaft dieses Fest bei Speis 
und Trank sowie einem kunterbunten Rahmenprogramm aus. Sicher 
ist: Kinder wie auch Erwachsene werden auf ihre Kosten kommen. 
Wir empfangen unsere Gäste auf dem Lammplatz in zwei Zelten. 
Dabei hoffen wir auf schönes Wetter, um auch Sitzmöglichkeiten im 
Freien anbieten zu können. 


Samstag, 20. Juli 

17.00 Uhr Auftakt mit Fassanstich bei gemütlichem Beisammensein, 
ab 20.00 Uhr Live-Musik mit dem „Stimmungsduo Tandem“, ab 
22.00 Uhr Party im Bar-Zelt. 


Sonntag, 21. Juli 

Ab 11.30 Uhr unterhält der Musikverein Stetten unsere Gäste mit 
einem bunten Melodienstrauß. Kurzweil und Unterhaltung ver- 
sprechen Hüpfburg, Kinderschminken, Schießbude, Glücksrad & 
Schätzfrage. 

Auf der Speisekarte stehen an beiden Tagen die obligatorische hei- 
Be Rote, Currywurst, Wildwurst, Pommes frites und Wedges. Am 
Samstag bieten wir zudem Schupfnudeln mit Kraut an. Am Sonntag 
laden wir ab 11.30 Uhr zum Mittagstisch und bieten dabei dann zu- 
sätzlich Schnitzel mit Salat. Selbstverständlich gibt es auch Kaffee 
und Kuchen sowie Waffeln in verschiedenen Variationen. Wir freuen 
uns auf einige vergnügliche, kurzweilige und frohe Stunden bei Speis 
und Trank bei gemütlicher Atmosphäre. 

Die Schlatter Vereinsgemeinschaft 


FC Killertal 04 


l. und Il. Mannschaft 


20. Boso-Cup beim FC Killertal 04 

Vom 28.6. bis 30.6.2024 fand auf Mühläcker in Jungingen der mitt- 
lerweile 20. Boso-Cup statt. Wie in den Vorjahren erwiesen wir uns 
als oft gelobter Gastgeber. 7 U50-, 7 U32- und 73 Jugendmann- 
schaften haben sich bei uns wohlgefühlt. Es haben knapp 150 gro- 
Be und unwesentlich kleinere Zahnräder sauber ineinandergegriffen. 
Wir möchten uns deshalb von Herzen bei allen Helfern bedanken, 
die mit Rat, Tat und finanziellem Engagement hierzu beigetragen 
haben. Der Gemeindeverwaltung Jungingen und deren eingespiel- 
tem Team, dem Roten Kreuz der Ortsgruppe Ringingen, den Firmen 
Ridi, Gebr. Denkinger, Dws Veranstaltungstechnik, der Metzgerei 
Maier, dem Kussebeck, dem Getränkehandel Bitz, der Sparkasse, 
den Sportfachgeschäften Insider Teamsport und Sports-View, dem 
JUZ für die Apres-Elferparty, den rund 40 Kuchenspender*innen, der 
„Kartoffel-Pell-Kompanie“, der „Waffel-Fraktion“, dem Stimmungs- 
duo „Tandem“ für den geilen Freitagabend, den vielen Besuchern 
(an allen drei Tagen/Nächten) aus nah und fern, den toleranten Anlie- 
gern/Mitbürgern, sowie explizit natürlich der Firma Boso gilt unsere 
ganz besondere Wertschätzung und natürlich all denen, die hier mal 
wieder unverschämterweise in dieser Auflistung nicht auftauchen. 
Zum sportlichen Abschneiden: Das Ü50-AH-Turnier gewannen der 
SSV Reutlingen, das Ü32-AH-Turnier der SV Rangendingen. Bei den 
D-Junioren (12 Teams) stand die SGM Nehren / Dusslingen auf dem 
obersten Treppchen, bei den E-Junioren (12 Teams) der TSV From- 
mern I. Bei den F-Junioren (20 Teams) und beim Bambini-Wettbe- 
werb (29 Teams) wurde ohne Endklassement ausgespielt. Für alle 
Jugendspieler*innen gab es eine kleine Figur, die ersten drei Mann- 
schaften der D- und E-Junioren erhielten zusätzlich noch Pokale. 
Ebenfalls wurde für die F-, E- und D-Junioren der 9-Meter-König und 
der beste Torhüter ermittelt. Nähere Fakten und Impressionen sind 
auf unserer Homepage www.fckillertal.de einzusehen. 


HZ-Pokal 

Beim diesjährigen HZ-Pokal war unsere SGM | zum ersten Mal unter 
dem neuen Trainergespann Pflumm / Kraus im Einsatz und konnte 
am Ende den 7. Tabellenplatz erreichen. 

Die Ergebnisse im Überblick: 

TSV Boll - SSM | 1:1 

FC Steinhofen - SGM | 0:2 (Tore: M. Emele, M. Alex) 

SGM I - FV Bisingen 0:1 


Kommende Vorbereitungsspiele 

(Änderungen jederzeit möglich) 

13.7.,14.00 Uhr SGM II - TSV Frommern Il 

13.7.,16.00 Uhr SGM | - FC Pfeffingen 

14.7.,16.00 Uhr TSV Straßberg II - SGM I 

20.7.,16:00 Uhr SGM Il - SV Heselwangen Il 

20.7. - 21.7 Bürgermeister Frey-Turnier in Winterlingen 
27.7., 16.00 Uhr SGM | - SV Hasel 

31.7., 19.00 Uhr TSV Mägerkingen - SGM Il 

3.8., 15.00 Uhr SGM Veringenstadt/Hettingen-Inneringen Il - SGM 
4.8., 15.00 Uhr SGM | - TSV Sondelfingen 

8.8., 19.00 Uhr SGM | - TSV Harthausen Il 


AH FC Killertal 

Auch unsere erfahrenen Recken haben am diesjährigen HZ-Pokal 
teilgenommen. Wir mussten uns aber bereits nach der Vorrunde ver- 
abschieden. 

Die Ergebnisse: 

FV Bisingen - FOCK 1:1 (Tor: Sven Würzinger) 

FV Hechingen/Friedrichstraße - FCK 3:2 (Tore: Sven Poschmann, 
Benjamin Funck) 

FCK - FC Grosselfingen 1:1 (Tor: Sven Würzinger) 


Jugendfußball Killertal 

Voranzeige: Am 19.7. ab 17.00 Uhr soll wie jedes Jahr der Runden- 
abschluss sämtlicher Jugendmannschaften stattfinden. Nähere In- 
fos folgen noch. 


Frauenstammtisch Schlatt 


Ausflug 

Wir treffen uns am kommenden Donnerstag, 18. Juli, 14.00 Uhr, an 
der Turnhalle in Schlatt. Zwecks Planung der Mitfahrgelegenheit ist 
es wichtig, sich anzumelden, auch die Fahrer, die am 18. Juli dabei 
sind. Bitte anmelden unter Tel. 1435, bei E. Schuler bis spätestens 
Montag, 15. Juli. 

Das Orga-Team 


Musikverein Schlatt e.V. 


Auftritt beim Irma-West-Kinder- und Heimatfest 

Liebe Musikerinnen und Musiker, liebe Musikfans, 

am Sonntag, 14. Juli, findet unser diesjähriger Auftritt beim Kinder- 
festumzug in Hechingen statt. Start des Umzugs ist planmäßig um 
13.30 Uhr. Wir treffen uns um 12.30 Uhr am Proberaum. Wer direkt 
kommen möchte, findet sich bitte um spätestens 13.00 Uhr am Auf- 
stellungsplatz Nr. 18 ein. Wir freuen uns über zahlreiche bekannte 
Gesichter und neue Fans am Straßenrand. 


TSV Schlatt e.V. 


Eltern-Kind-Turnen 

Bei unserem Eltern-Kind-Turnen, das immer donnerstags von 9.00 
bis 10.15 Uhr in der Turnhalle stattfindet, sind Plätze frei geworden. 
Das Turnen ist für Kinder ab 1 Jahr (bzw. sobald diese an der Hand 
laufen können) bis 3 Jahre. Gerne dürft ihr zum Schnuppern vorbei- 
kommen. Bei Fragen bitte bei Anna Masoomi, Tel. 0176 87968034 
melden. 


AUS SICKINGEN 


Ortsvorsteher: Siegbert Schetter 

Sprechzeiten: Mi. 15.00 -— 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung 

Tel.: 07471 7616, E-Mail: sickingen@hechingen.info 

Öffnungszeiten: Di. 8.30 - 12.00 Uhr, Mi. 15.00 - 17.30 Uhr, 
Do. 8.30 - 12.00 Uhr 


Einladung zur konstituierenden Sitzung 


Am Dienstag, 16. Juli, 19.30 Uhr findet im Rathaus die konstituieren- 

de Sitzung des neu gewählten Ortschaftsrates statt, zu der ich die 

Bevölkerung herzlich einlade. 

Topl Bürgeranfragen 

Top II Ortschaftsratwahl 2024; Prüfung von Hinderungsgründen für 
den Eintritt der gewählten Ortschaftsräte 


Nummer 28 
Freitag, 12. Juli 2024 


Top III Ehrungen des Gemeindetags Baden-Württemberg für kom- 
munalpolitische Tätigkeiten 

Top IV Verpflichtung der neu- und wiedergewählten Ortschaftsräte 

Top V Vorschlag zur Wahl des/der Ortsvorstehers/-in 

Top VI Vorschlag zur Wahl des/der stellvertretenden 
Ortsvorstehers/-in 

Im Anschluss findet ein kleiner Umtrunk statt. 

Siegbert Schetter, Ortsvorsteher 


Bus zum Seniorennachmittag im Museum 


Der Bus zum heutigen Seniorennachmittag im Museum Hechingen 
fährt ab Bushaltestelle Ortsmitte um 13.05 Uhr (Bus 3). Rückfahrt ist 
um 17.00 Uhr von Stadthalle, Museum. 


Antrommeln Kinderfest 


Am heutigen Freitag startet der Jugendfanfarenzug in der Hohenzol- 
lernstraße um 16.40 Uhr. Im Anschluss wird an der Feuerwehr das 
Irma-West-Kinderfest angetrommelt. Die Bevölkerung ist dazu herz- 
lich eingeladen. 


Aufstellung Kinderfest 


Die Alemannen-Gruppe trifft sich am kommenden Sonntag, 13.00 
Uhr, vor dem Getränke Kommer in der Hofgartenstraße 14. Unsere 
Umzugsnummer ist die Nr. 23. Wir wünschen allen Umzugsteilneh- 
mer ein schönes Irma-West-Kinderfest. 

Die Ortschaftsverwaltung 


Aufstellung Kinderfestumzug 


Fundsache 


Bei der Ortschaftsverwaltung wurde eine Brille abgegeben. Die 
Fundsache wurde am Sonntag, 30. Juni beim Grillplatz Fichtenwald 
gefunden. Der Eigentümer kann die Brille zu den Öffnungszeiten bei 
der Ortschaftsverwaltung abholen. 


DH BER: =] 
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Foto: B. Zehnder 


Kommt alle zum Umzug 


Wir würden uns über viele Zuschauer freuen, die uns bei Umzug am 
Sonntag zujubeln. Die Umzugsstrecke läuft von der Bahnhofstraße, 
über Herrenackerstraße, Hospitalstraße, Haigerlocher Straße bis zur 
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Badstraße. Es gibt eine Ehrentribüne in der Haigerlocher Straße vor 
der Volksbank Hohenzollern, hier kann man dem Festzugskommen- 
tator mit Lautsprecher zuhören. Das Umzugsende ist beim Festplatz 
im Weiher. Umzugsbeginn ist um 13.30 Uhr. Kommt alle vorbei und 
winkt uns zu. 

Die Alemannengruppe Sickingen 


AUS STEIN 


Ortsvorsteher: Harald Kleindienst 

Sprechzeiten: Mo. 18.00 - 19.30 Uhr 

Tel. 07471 5565, E-Mail: stein@hechingen.info 

Öffnungszeiten: Mo. 14.30 - 19.00 Uhr, Do. 8.00 - 12.30 Uhr 


Einladung zur Ortschaftsratsitzung 


Die konstituierende Sitzung des Ortschaftsrats findet am Montag, 
22. Juli statt. Beginn ist um 19.00 Uhr im Rathaus Stein. 


Tagesordnung: 

1. Ehrungen 

2. Ortschaftsratwahl 2024; Prüfung von Hinderungsgründen für 
den Eintritt der gewählten Ortschaftsräte 

3. Verabschiedung ausgeschiedener Ortschaftsräte 

4. Verpflichtung der neu- und wiedergewählten Ortschaftsräte 

5. Vorschlag zur Wahl des/der Ortsvorstehers/in 

6. Vorschlag zur Wahl des/der stellvertretenden Ortsvorstehers/in 


Im Anschluss findet ein kleiner Umtrunk statt. 
Harald Kleindienst, Ortsvorsteher 


Einladung zur Ortsbegehung 


Am Mittwoch, 24. Juli, 19.00 Uhr eine Ortsbegehung statt. Treff- 
punkt ist das Rathaus in Stein. Alle Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlichst eingeladen mitzukommen. 

Ortsvorsteher, Harald Kleindienst 


Verkehrsrechtliche Anordnung 


In der Zeit vom 15. Juli bis 26. Juli gibt es eine Gesamtsperrung des 
Verkehrs in der Landstraße. Es wird eine Schadstellensanierung 
durchgeführt. Bitte beachten: Es werden für den Linienbus Ersatz- 
haltestellen in der Mühläckerstraße 3 (Feuerwehrhaus) und bei der 
Turnhalle eingerichtet. 

Ortschaftsverwaltung Stein 


Seniorennachmitag bei den „Römern” 


Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am Donnerstag, 18. 
Juli, 14.00 Uhr, Treffpunkt ist das Römische Freilichtmuseum in Stein. 
Berthold Schwarz mit seinen „Eyachtaler Wirtschaftsmusikern“ wird 
an diesem Tag bei den Römern für Unterhaltung sorgen. Für das leib- 
liche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Wer Mitfahrgelegenheit 
braucht, meldet sich bitte bei Roswitha Schimminger Tel. 2863. 


Freiwillige Feuerwehr, Abt. Stein 


Kinderfeuerwehr 
Die Kinderfeuerwehr in Stein trifft sich wieder am Samstag, 20. Juli 
2024, 16.00 Uhr. Euch erwarten wieder viel Praxis und Spiele zum 
Thema Feuerwehr. 


Übung . 
Wir treffen uns am Donnerstag, 18. Juli, 19.15 Uhr zur Übung. 


& 


AUS STETTEN 


Ortsvorsteher: Otto Pflumm 

Sprechzeiten: Di. 15.30 - 17.30 Uhr, Do. 10.00 - 12.00 Uhr 

Tel. 07471 5560, E-Mail: stetten@hechingen.info 

Öffnungszeiten: Di. 14.00 - 17.30 Uhr, Mi. 11.00 - 12.00 Uhr, 
Do. 9.00 - 12.00 Uhr 
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Antrommeln des Jugendfanfarenzugs 


Am Samstag, 13. Juli findet das Antrommeln des Irma-West-Kinder- 
festes ab ca. 9.40 Uhr in Stetten statt. Die Kinder und Jugendlichen 
laufen mit ihren Instrumenten vom Rathaus (Bachstraße) Richtung 
Am Höfle, Brünnlestraße, Brühlweg, Dominikanerweg, Graf-Fried- 
rich-Weg bis zur Sprißlerstraße. Über eine zahlreiche Teilnahme von 
vielen Zuschauern und Zuhörern freut sich der Jugendfanfarenzug 
ganz besonders. 


Sammlung von Kühlgeräten, Bildschirmen 
und Fernsehgeräten 


Am Freitag, 19. Juli, findet die nächste Sammlung von Kühlgeräten, 
Bildschirmen und Fernsehgeräten statt. Abzuholende Geräte sind 
bis spätestens Dienstag, 16. Juli direkt über: www.zollernalbkreis.de 
im Bereich „Online-Dienste“ oder über die Abfall ZAK App anzumel- 
den, oder bei der Ortschaftsverwaltung Stetten, Tel. 5560, E-Mail: 
stetten@hechingen.info. Am Sammeltag müssen die angemeldeten 
Geräte ab 6.00 Uhr am Straßenrand bereitgestellt werden. Dem Un- 
ternehmer ist nicht gestattet, private Einfahrten und Höfe zu befah- 
ren oder Geräte aus Vorgärten zu tragen. 


Förderverein Klosterkirche 
St. Johannes e.V. Stetten 


Klostergarten schmückt sich für Kultursommer 
Der üppige Regen ließ die den Klostergarten umspannende Hain- 
buchenhecke mächtig sprießen. So rückte ein tüchtiges Gartenpfle- 
geteam dem „Wildwuchs“ in den Regenpausen mit einem Sommer- 
schnitt ordentlich zu Leibe. Übrigens, ein gutes Anschauungsobjekt 
bei der aktuellen Diskussion bezüglich der geplanten Hainbuchen- 
hecke in der Zollernstraße. 
Rainer Buckenmayer, Alfred Schmid, Jürgen Schädler und Matthi- 
as Büttner verpassten den Hecken einen ansehnlichen Schnitt. Mit 
saftig süßen Pfirsichen, frisch vom Markt, erfrischte die freundliche 
Kloster-Nachbarin Edith Bergmann die Klostergärtner. 
Gut frisiert lädt das Klosterareal zum bunten Kultursommer mit fol- 
genden Veranstaltungen im Juli ein: 
« Freitag, 12.7., 18.30 Uhr 
Live-Konzert mit Tom Young im Klosterkeller 
° Freitag, 19.7., ab 19.00 Uhr 
„Blasmusik im Klostergarten“ mit Musikverein Stetten 
®e Samstag, 27.7. ab 18.30 Uhr, Stummfilmabend, „Der Kamera- 
mann“ von Buster Keaton mit Live-Pianobegleitung im Klosterkeller 
Wir heißen Sie herzlich willkommen im Stettener Kultursommer an 
einem besonderen Ort. 


Foto: H. Reis 


Heimat- und Bürgerverein Stetten/Hechingen e.V. 
„Stetten spielt“ noch vor der Sommerpause 


Vor der verdienten Sommerpause treffen sich die Spieleverlieb- 
ten nochmals am Donnerstag, 18. Juli, ab 19.00 Uhr im bewährt, 
freundlich geführten Sportheim des TSV Stetten am Lindenwasen. 
Die erste Skat- oder Doppelkopfrunde wartet noch auf ihre Premie- 
re. Wer wagt, gewinnt. 


Narrenzunft Hagaverschrecker e.V. 


Brunnenfest 

Trotz verregnetem Samstag hatten wir vergangenes Wochenende 
ein gelungenes Brunnenfest. Wir bedanken uns recht herzlich bei al- 
len Helfern, ohne die es einfach nicht geht. Ebenfalls bedanken wir 
uns bei allen Anwohnern, die den Lärm ertragen haben. Nicht zu ver- 
gessen unsere Gäste, schön dass Sie alle da waren! 


TSV Stetten 1912 e.V. 


Willkommen im Fußball 

„Willkommen im Fußball“ - unter diesem Motto findet der Kinder- 
und Familientag des TSV Stetten Hechingen am Samstag, 20. Juli 
von 10.30 Uhr bis 15.00 Uhr im Vereinsgelände des TSV Stetten He- 
chingen statt. 

Neben einer Kinderolympiade, einer Hüpfburg und weiteren Ani- 
mationen möchten wir den Kindern den Vereinsfußball durch erste 
Trainings- und Spielerfahrungen näher bringen und so fußballbe- 
geisterte Kinder für unsere Jugendmannschaften gewinnen. Das 
Trainingsangebot wird durch unsere Bambini- und F-Jugend- 
Übunggsleiter/-innen unterstützt. 

Teilnehmen können Mädchen und Jungen der Jahrgänge 2016 
bis 2020. Eine Teilnahme der Eltern ist möglich. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte bringt Fuß- 
ballschuhe/Turnschuhe und etwas Taschengeld mit. Da ihr euch 
überwiegend im Freien aufhalten werdet, denkt auch bitte an euren 


Sonnenschutz. 


AUS WEILHEIM 


Sprechzeiten Ortsvorsteher Gerd Eberwein 
Di. und Mi. 8.00 - 10.00 Uhr 
Öffnungszeiten Ortschaftsverwaltung 


Öffnungszeiten: Mi. 8.00-12.00 Uhr, 
Do. und Fr. nach telefonischer Vereinbarung 
Tel. 07471 1858043, E-Mail: weilheim@hechingen.de 


Rathausnachrichten 


Einladung zur konstituierenden Sitzung des Ortschaftsrates 
Ich lade alle Einwohnerinnen und Einwohner Weilheims zu unserer 
konstituierten Ortschaftsratssitzung am Mittwoch, 17. Juli, 19.00 
Uhr, mit anschließendem Einwohnerempfang in die „Alte Schule“ 
Weilheim ein. 


Tagesordnungspunkte: 


TOP 1. Ortschaftsratwahl 2024; Prüfung von Hinderungsgründen 
für den Eintritt der gewählten Ortschaftsräte 

TOP 2. Verabschiedung ausgeschiedener Ortschaftsräte 

TOP 3. Verpflichtung der neu- und wiedergewählten Ortschaftsräte 

TOP 4. Vorschlag zur Wahl des/der Ortsvorstehers/-in 

TOP 5. Vorschlag zur Wahl des/der stellvertretenden 
Ortsvorstehers/-in 

Gerd Eberwein, Ortsvorsteher 


Ortsbegehung des Ortschaftsrates 


Liebe Weilheimerinnen und Weilheimer, 

gerne würden wir mit Ihnen die jährliche Ortsbegehung am Freitag, 
19. Juli, vornehmen. Wir treffen uns um 18.00 Uhr am „Alten Schul- 
haus“. Möchten Sie, dass wir einen Ort besichtigen, melden Sie sich 
bitte bis Donnerstag, 18. Juli bei mir unter meiner Handynummer Tel. 
0157 32358574 oder direkt in der Ortschaftsverwaltung. 

Ihr Gerd Eberwein 
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Neue Hackschnitzel für den Spielplatz 
Betriebshofmitarbeiter haben in der vergangenen Woche die Spiel- 
bereiche mit neuen Hackschnitzeln befüllt. Herzlichen Dank dafür. 
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In schwerer Handarbeit werden die Hackschnitzel eingebracht. 
Foto: ebw 


Kinderumzug mit dem „Spaziergang zum Lindich“ 

Heute um 17.20 Uhr wird der Jugendfanfarenzug in Weilheim das Ir- 
ma-West-Kinder- und Heimatfest antrommeln. Die Jugendlichen be- 
ginnen „Am Hag“ und laufen durch den Ort zum „Alten Schulhaus“. 
Alle Einwohner sind herzlich dazu eingeladen, dem Jugendfanfaren- 
zug entlang der „Umzugsstrecke“ zuzuhören. Traditionell bereichert 
die Weilheimer Tanzgarde mit ihrem „Spaziergang zum Lindich“ den 
Kinderfestumzug am Sonntag. Auch über viele Weilheimer Besucher 
an der Umzugsstrecke würde sich die Gruppe sicher sehr freuen. 
Die Weilheimer Tanzgarde nimmt mit ihrem „Spaziergang zum Lin- 
dich“ am Kinderumzug teil. 


„Lebe dein Leben in Farbe” Vernissage 


„Lebe dein Leben in Farbe“ lautet der Titel der Kunstausstellung in 
den Räumen des Frisiersalons von Peter Jauch in Weilheim 
Friseurmeister Peter Jauch macht aus seinem Interesse für bildende 
Kunst, sprich Malerei, kein Geheimnis. Was lag und liegt also näher als 
die Räumlichkeiten seines Salons, Am Hofstättle 15 in Weilheim in den 
Dienst der Kunst zu stellen und für Kunstausstellungen zu Öffnen. Die 
erste Ausstellung fand 2001 in seinem Salon in Bisingen statt. 


Künstler Herbert Furch mit einigen seiner Werke, vorzugsweise 


Portraits Foto: bu 
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Der große Erfolg war Anlass genug, weitere Ausstellungen zu initiie- 
ren. Mittlerweile ist der kunstinteressierte Friseurmeister, der oft bei 
Ausstellungen zu finden ist, wieder in den väterlichen Salon nach 
Weilheim zurückgekehrt. Die am Samstag im Salon in Weilheim ist 
mittlerweile die insgesamt 7. Kunstpräsentation und die zweite in 
Weilheim. 

Die Vernissage findet am Samstag, 13. Juli, um 14.00 Uhr in Weil- 
heim, Am Hofstättle 15 statt. 

Ausgestellt werden Werke des Künstlers Herbert Furch aus Hechin- 
gen. Die Liebe zur Malerei entdeckte der gelernte Textiltechniker, der 
beruflich viel mit Farbe zu tun hatte und seit 2012 Mitglied der Burla- 
dinger Maler e.V., ist beim Betrachten eines Bildes, was man durch- 
aus als die Initialzündung für sein Kunstschaffen betrachten darf. 
Farbe war und ist es auch, was bei seinen Werken sofort ins Auge 
fällt. Malte Furch anfangs in Acryl, ist seit längerer Zeit Ol angesagt. 
Wenn er bei seinem Kunstschaffen auch mitunter eine Vorskizze an- 
fertigt, ist diese nicht als unbedingt verbindlich zu betrachten. Ver- 
bindlich sind für Herbert Furch kräftige Farben. 


Kindergarten St. Marien 


Kindergarten feiert Geburtstag 

Gleich zwei Feste feierte der Weilheimer Kindergarten St. Marien am 
letzten Wochenende. Zum einen war es das Patroziniumsfest und 
zum anderen der 70. Geburtstag des Kindergartens. 

Die Leiterin des Kindergartens, Silke Schmocker, begrüßte am 
Samstagvormittag Kinder und Eltern und wünschte ein gutes Gelin- 
gen des Festes. Für die Kinder waren Spielstraßen im Betrieb und 
für das leibliche Wohl der Gäste war ein „Chaos-Buffet“ eingerichtet 
worden. 

Die Bezahlung lief, wie auch bei Kaffee und Kuchen am Nachmit- 
tag, weitgehend auf Spendenbasis. In die Spendentasche griffen die 
Weilheimer Hutzlabäuch, die einen Scheck über 250 € überreichten. 
Noch mehr „Kohle“ lag auf der Spendenschuppe, die von Mietwa- 
genunternehmerin Barbara Conzelmann kam. Sie legte die Kinder- 
gartenzeit von Familienmitgliedern zugrunde, multiplizierte diese und 
kam somit auf 1380 €. Und dieser Betrag wurde von Barbara Con- 
zelmann durch Anpassung auf 1500 € geglättet. Kindergartenleiterin 
Silke Schmocker bedankte sich herzlich bei allen Spendern. 

In der Kirche in Weilheim fand ein Gottesdienst statt, der von Pfar- 
rer Klaus Käfer zelebriert und unter Mitwirkung des Kindergartens, 
Organist Martin Riester und der Gemeindereferentin Christine Urban 
abgehalten wurde. 

Nach dem Gottesdienst gab es von den kleinen und großen Gläu- 
bigen eine Prozession zum Kindergarten. Dort fand der zweite Teil 
des Gottesdiensts und ein kleiner Festakt statt. Es sei wichtig, dass 
es Kindern gut gehe und dabei sei die Rolle, die ein Dorf bei der Er- 
ziehung übernehme, wichtig, meinte Daniela Hatzenbühler von der 
Verrechnungsstelle. Für den geplanten „Naschgarten“ gab es von 
verschiedenen Seiten als Geschenke Beerensträucher, deren Er- 
trag zur Erntezeit den Kindern zugutekommt. Ortsvorsteher Gerd 
Eberwein gab einen interessanten Abriss über die Geschichte des 
Kindergartens, die bis ins Jahr 1911 zurückgeht. 1954, nach einem 
dritten Anlauf, konnte die Einweihung stattfinden. Aufgrund der ho- 
hen Geburtenraten war der Kindergarten zu klein geworden, sodass 
ein Erweiterungsbau erfolgte. Der Kindergarten, so Eberwein, werde 
damals wie heute von drei Säulen getragen: der Stadt, der katholi- 
schen Kirche und dem Engagement der Eltern. Ein Lob galt dem En- 
gagement der Erzieherinnen und der Eltern. Bei Kaffee und Kuchen 
sowie intensiven Gesprächen klang das Fest, das auf große Reso- 
nanz traf, aus. 
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN 


Römisch-katholische Kirchengemeinde 


15. Sonntag im Jahreskreis / Mk 6, 7-13 


Samstag, 13. Juli - Hl. Heinrich Il. und Hl. Kunigunde 
18.30 Uhr Boll St. Nikolaus: Eucharistiefeier 
8.30 Uhr Hechingen St. Luzen: Eucharistiefeier 


Sonntag, 14. Juli - HI. Ulrich von Zell / Hl. Kamillus von Lellis 
10.00 Uhr Hechingen St. Jakobus: Eucharistiefeier 

10.00 Uhr Weilheim St. Marien: Eucharistiefeier 

10.30 Uhr Schlatt St. Dionysius: Gottesdienst für Kinder mit der 
Grundschule Jungingen. Verabschiedung der Religions- 
lehrerin Vera Beuter 

1.30 Uhr Hechingen St. Jakobus: Tauffeier von Amelie Mezger 
8.30 Uhr Jungingen St. Silvester: Eucharistiefeier 


Montag, 15. Juli - Sel. Bernhard von Baden / HI. Bonaventura 
16.00 Uhr Hechingen - Altenwohnanlage Graf Eitel-Friedrich: 
Eucharistiefeier 


Dienstag, 16. Juli - 

Gedenktag Unserer Lieben Frau auf dem Berge Karmel 

8.00 Uhr Stetten St. Johannes d.T.: Okumenischer Schulgottes- 
dienst der Grundschule Stetten-Boll 

18.30 Uhr Boll Maria Zell: Eucharistiefeier 


Mittwoch, 17. Juli 

9.30 Uhr Hechingen St. Jakobus: Gottesdienst - zwischen Markt 
und Oafe. 

19.30 Uhr Hechingen St. Luzen: Anbetung 

Donnerstag, 18. Juli R 

11.30 Uhr Sickingen St. Antonius: Okumenischer Schulgottes- 

dienst der Grundschule Sickingen. 

8.30 Uhr Beuren St. Johannes d. Täufer: Eucharistiefeier 

Freitag, 19. Juli 

8.30 Uhr Hechingen St. Jakobus: Laudes 

18.30 Uhr Stetten St. Johannes d.T.: Gottesdienst - kreativ & parti- 

zipativ - auf dem Nonnenchor 
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16. Sonntag im Jahreskreis / Mk 6, 30-34 


Samstag, 20. Juli - Hl. Margareta von Antiochien / Hl. Apollinaris 
14.00 Uhr Hechingen St. Luzen: Trauung des Brautpaares Patrizia 
Milioto und Kevin Ampuero-Martinez 

Hechingen St. Jakobus: Trauung des Brautpaares Eva 
Patricia und Andreas Pfeifer mit Taufe von Rosa Emilia 
Caroline und Luis Maria - Benedikt Pfeifer 

18.30 Uhr Hechingen St. Luzen: Eucharistiefeier 

18.30 Uhr Schlatt St. Dionysius: Eucharistiefeier Gedenken für Elly 
Schuler und Franz Konrad 


14.00 Uhr 


Sonntag, 21. Juli - Hl. Arbogast / Hl. Laurentius von Brindisi 
10.00 Uhr Hechingen St. Jakobus: Eucharistiefeier Gedenken für 
Gustav Basso und Christine Knoop 

10.00 Uhr Stein St. Markus: Wort-Gottes-Feier 

18.30 Uhr Jungingen St. Silvester: Eucharistiefeier 


Neues aus der Seelsorgeeinheit 


Rosenkranzgebet 

Jeden Dienstag um 17.30 Uhr findet in der St. Jakobus Kirche in He- 
chingen das wöchentliche Rosenkranzgebet statt. 

In der St. Dionysius-Kirche in Schlatt wird jeden Dienstag, Donners- 
tag und Sonntag um 18.00 Uhr der Rosenkranz gebetet. 


Regionale Beratungsgespräche des Erzbischöflichen Offizialats 
Das Erzbischöfliche Offizialat bietet im zweiten Halbjahr 2024 wie- 
der regionale Beratungsgespräche an für Menschen, welche die kir- 
chenrechtliche Gültigkeit einer gescheiterten Ehe überprüfen lassen 
möchten. 


Es gibt folgende Termine: 

Heidelberg, Pfarramt Hl. Geist, Merianstraße 2: 

14. August und 13. November. 

Karlsruhe, Pfarramt St. Stephan, Erbprinzenstraße 14: 

11. September und 4. Dezember. 

Mannheim, Haus der katholischen Kirche, F 2, 6: 

24. September und 23. Oktober. 

Radolfzell, Münsterpfarramt, Marktplatz 7: 17. September. 


Termine und Informationen erfahren Sie unter der Tel. 0761 3892 76 
11. Sämtliche Termine finden Sie auf der Homepage der Erzdiözese 
Freiburg unter www.ebfr.de/erzdioezese-freiburg/ueber-das-erzbis- 
tum/erzbischoefliches-offizialat/regionale-beratungsgespraeche/. 


Bildungshaus St. Luzen 

Wege der Aufrichtung. Aufrecht, kraftvoll und gelassen durchs Le- 
ben gehen. 

Termin: Samstag, 20. Juli, 9.30 - 16.30 Uhr. 


„Ich habe Rücken“ - Rückenschmerzen sind weit verbreitet, häu- 
fig verursacht durch einseitige unflexible Haltung, nicht nur körper- 
lich, sondern auch psychisch und mental. Sie bekommen Impulse, 
Energieräuber zu erkennen und durch stärkende Gedanken und Ein- 
stellungen zu ersetzen. 

Referentin: Renate Laschinger, 

Kursgebühr: 50 € Tagungspauschale 18 € 

Anmeldung unter E-Mail: mail@luzen.de oder Tel. 07471 9341-0. 


Sommerzgrillfest 

Das Gemeindeteam aus Schlatt lädt am Sonntag, 28. Julinach dem 
Gottesdienst um 10.00 Uhr zu einem Sommeragrillfest im Pfarrgarten 
ein. 


Natur- und Waldfest des Kindergartens St. Martin 

Beeren pflücken, Moos und Rinde sammeln, verstecken, Waldhüt- 
ten bauen, Indianer spielen und noch viele andere faszinierende 
Spiele im Wald gehören zu den schönsten Kindheitserinnerungen. 
Dies war auch Anlass dafür, dass die Erzieherinnen des Kindergar- 
tens St. Martin die Kindergartenfamilien zu einem Natur- und Wald- 
fest einluden. Wald - das heißt nicht nur Bewegungsfreiraum zum 
Rennen, Klettern und Springen, sondern auch Möglichkeiten zum 
Entdecken, Untersuchen und Beobachten. Der Wald und die Natur 
bieten eine Fülle von Sinneseindrücken: die harte Baumrinde, der fe- 
dernde Waldboden, das nasse Moos, der Duft des Harzes, die kühle 
Waldluft. Letzteres wurde am Waldfest reichlich genossen. Bei an- 
genehmen Temperaturen trafen sich alle Gäste auf dem Spielplatz 
beim Waldlehrpfad. Gemeinsam begrüßten sie den Wald mit einem 
„Lied“, das bei den Wald- und Naturtagen des Kindergartens festen 
Bestandteil im Tagesablauf hat. Danach konnten die Familien die ge- 
heimnisvollen Räume des Waldes entdecken und erleben. Bei der 
Waldrallye gab es verschiedene Stationen, die zusammen gemacht 
bzw. durchlaufen wurden. Anschließend ließen sich die Familien das 
leckere Waldbüfett schmecken und konnten das Waldfest in gemüt- 
licher und geselliger Runde ausklingen lassen. 


www.kath-hechingen.de 


Evangelische Kirchengemeinde 


Freitag, 12. Juli 
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, offener Bibelabend der Süd- 
deutschen Gemeinschaft 


Sonntag, 14. Juli 

9.00 Uhr Gemeindehaus Jungingen, Gottesdienst mit Taufen (Pfar- 
rer Würth) 

10.00 Uhr Johanneskirche, Gottesdienst (Pfarrer Würth) mit an- 

schließendem Kirchenkaffee 

10.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Kinderkirche 

10.30 Uhr St.-Dionysius-Kirche Schlatt, ökum. Familiengottesdienst 

zur Jahreslosung mit dem Junginger Gemeindeteam und 

der Grundschule 

11.00 Uhr St.-Antonius-Kirche Sickingen, letzter regelmäßiger Got- 

tesdienst mit Taufe (Pfarrer Steiner) 


Montag, 15. Juli 

14.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Treffpunkt Kreativ „stricken, 
häkeln, Kaffee trinken, geselliges Beisammensein“ 

19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Posaunenchorprobe 


Dienstag, 16. Juli 

8.00 Uhr Klosterkirche Stetten, ökum. Schuljahresabschlussgot- 
tesdienst der Grundschule Stetten-Boll 

18.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Abend der Mitarbeitenden 


Mittwoch, 17. Juli 
19.30 Uhr Gemeindehaus Jungingen, Bibelgesprächskreis 


Donnerstag, 18. Juli 
16.00 Uhr St. Elisabeth, Altenheim-Gottesdienst (Pfarrer Steiner) 


Freitag, 19. Juli 
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, offener Bibelabend der Süd- 
deutschen Gemeinschaft 
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Samstag, 20. Juli 
16.00 Uhr Johanneskirche, Trau- und Taufgottesdienst (Pfarrer Steiner) 


Sonntag, 21. Juli 

10.00 Uhr Johanneskirche, Gottesdienst mit Taufen (Pfarrer Würth) 
10.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Kinderkirche 

13.00 Uhr Johanneskirche, Gottesdienst mit Taufe (Pfarrer Würth) 
20.00 Uhr Johanneskirche, Taiz&e-Gottesdienst mit dem Taize-Team 


An - ge - dacht 


Liebe Leserinnen und Leser! 

Ein Satz aus dem Predigttext für den kommenden Sonntag berührt 
mich, trifft mich, jedes Mal, wenn ich ihn lesen: „Als sie es aber mit 
dem Gomer, mit dem Messeimer, maßen, hatte der, der viel gesam- 
melt hatte, keinen Überschuss, und der, der wenig gesammelt hat- 
te, keinen Mangel. Jeder hatte so viel gesammelt, wie er zum Essen 
brauchte.“ Zumindest für einen Augenblick herrschen paradiesische 
Zustände! Jeder und jede hat genug! Nicht zu viel und nicht zu we- 
nig. Wenn es so auf unserer Erde wäre, hätte sich ein großer Teil der 
Konflikte, sich, die sich oft um Zugänge zu Wasser und fruchtbare 
Böden drehen, erledigt. Diese Welt wäre friedlicher. Weniger Men- 
schen müssten fliehen, um ihren unerträglichen Lebensbedingun- 
gen zu entkommen, weniger Menschen würden in Kriegen und 
Bürgerkriegen ums Leben kommen. Bei dem einen oder anderen 
sträubt sich innerlich etwas: Damit wird doch Faulheit belohnt und 
Leistungsbereitschaft bestraft. Denn der „Faule“ wird satt und der, 
der sich besonders bemüht, hat nichts davon. Doch können bei 
so etwas Grundsätzlichem wie Essen und Trinken, ein Dach über 
dem Kopf, körperliche und geistige Fähigkeiten entscheidend sein, 
ob jemand genug hat? Außerdem heißt es, jeder hat so viel, wie er 
braucht. Manche brauchen mehr, andere brauchen weniger Essen, 
weil Körper unterschiedlich sind, weil der Energieverbrauch des Kör- 
pers durch unterschiedliche Belastung variiert. Auf geheimnisvolle 
Weise sorgt Gott für das rechte Maß. Dem einen oder anderen wür- 
de es guttun, weniger, aber doch genug zu haben. Ja, Gott unter- 
gräbt, so könnte man sagen, die angeblich so segensreiche Leis- 
tungsgesellschaft. Vielleicht steht sie gar nicht unter Gottes Segen?! 
Er verhindert die Verschwendung von Lebensmitteln. Das ist ein Se- 
gen, den wir dringend brauchen. „Jeder hat so viel, wie er oder sie 
braucht!“ Scheinbar hat Gott einen besseren Blick dafür, was Men- 
schen, was wir brauchen, als wir Menschen selbst. Wie viele Dinge, 
besonders Bücher, kaufe ich, weil ich meine, ich bräuchte sie. Ja, 
sie bereiten mir Freude und gleichzeitig wächst der Stapel ungele- 
sener Bücher. Gott sorgt in der Erzählung vom Manna von außen für 
eine Begrenzung. Umgekehrt können wir uns auch fragen: Wovon 
brauche ich mehr? Vielleicht sind das keine Dinge, die ich irgend- 
wo lagern kann. Mehr Geduld und Gelassenheit schaden nicht. Wel- 
cher ihrer „Eimer“ kann noch etwas mehr vertragen? Wo leide ich 
Mangel? Die Erzählung vom Mana in der Wüste, bei dem alle so viel 
bekommen, wie sie für sich und die Ihren brauchen, ist also eine Er- 
zählung mit Brisanz, die uns heute herausfordert, darüber nachzu- 
denken, was ich brauche und wovon ich zu viel habe und wie ich mit 
Gottes Hilfe zum rechten Maß komme. 

Ihr Frank Steiner 


www.ev-kirche-hechingen.de 


Neuapostolische Kirche 


Sonntag, 14. Juli 
9.30 Uhr Gottesdienst 


Mittwoch, 17. Juli 
20.00 Uhr Gottesdienst 


Freitag, 19. Juli 
20.00 Uhr Jugendchorprobe in Hechingen 


www.nak-albstadt.de 


Gospel Forum Zollernalb 


Sonntag, 14. Juli 

10.00 Uhr Gottesdienst in Albstadt, Gemeindezentrum, Riedhalden- 
straße 7. Im Anschluss an den Gottesdienst grillen wir gemeinsam. 
Bitte Grillgut, Getränke, Teller und Besteck mitbringen. 


Dienstag, 16. Juli 
10.00 Uhr Gebet in der Fürstenstraße 3. 


www. gospelforumzollernalb.de 


Kirchliche Nachrichten 


AA 
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Jehovas Zeugen 


Sonntag, 14. Juli 
10.00 Uhr biblischer Vortrag und Besprechung 


Mittwoch, 17. Juli 
19.00 Uhr Gottesdienst 


WwWw.jw.org 


Was noch 


Aus dem Verlag 


Sonnenglück 


Nach Regengüssen 
die Sonne begrüßen 
Draußen sein 

im Sonnenschein 
Blüten strahlen 
Wolken malen 

den Himmel weißblau 
Sonnenglück 

nach Regengrau 


Brigitte Thiessen 


Rose - Rhabarber 


Fruchtig, frisch und nicht zu stark - auf diesen coolen, neuen 
Sommerdrink mit Rosewein haben wir gewartet! Ein Wein-Drink 
in zartem Pink. Der Rose harmoniert mit dem leicht säuerlichen 
Saft des rotstieligen Rhabarbers perfekt. 

Portionen: 1 

Zubereitungszeit: 15 Minuten 

Schwierigkeitsgrad: leicht 

Rezeptautor/Rezeptautorin: Nathalie Lumpp 


Zutaten 
« 100 ml Rosewein, gekühlt 
« 50 ml Rhabarbersaft, gekühlt 


-  1clAperol 
«- Eiswürfel 
Außerdem: 


« 1 Weißweinglas 
« etwas frischen Rhabarber 


Zubereitung 

1. Rosewein, Rhabarbersaft, Aperol und Eiswürfel in ein Weiß- 
weinglas geben. 

2. Den Rhabarber putzen, abbrausen, trocknen und ein Stück 
abschneiden. 

3. Rose-Rhabarber-Drink mit frischem Rhabarber garnieren. 


Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr., 16.05 - 18.00 Uhr, im SWR 


Die Spendenplatt- 
form für Ihren 
gemeinnützigen e.V. 


© www.gemeinsamhelfen.de 
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Grillsoße mit Chili und Silberzwiebeln 


Diese leckere Grillsoße aus Ketchup, Chili und Silberzwiebeln 
lässt sich beliebig mit verschiedenen Gewürzen verfeinern. Sie 
gibt ihrem Grillessen einen ganz besonderen Kick! 
Zubereitungszeit: 20 Minuten 

Schwierigkeitsgrad: leicht 

Nährwert: Pro Esslöffel (10 g): 

Kcal: 31, KJ: 129, E:1g,F:2g,KH:3g 

Koch/Köchin: Timo Böckle 


Zutaten 

« 50gKnoblauch 

« 1Chilischote, rot 

« 1 Glas Silberzwiebeln (195 g Abtropfgewicht) 
« 200g Sonnenblumenöl 

« 200g Honig, flüssig 

« 3EL Zitronensaft 

« 110g Sojasoße 

« 60 g Worcestershiresoße 

« 250g Tomatenketchup 

«- 10gCurrypulver 

« 1 TL Pfeffer, schwarz, geschrotet 
« 1TL Koriander, gemahlen 

. etwas Salz 


Zubereitung 

1. Knoblauch abziehen und grob hacken. Chilischote halbieren, 
entkernen und hacken. Silberzwiebeln in einem Sieb abtrop- 
fen lassen, Essigsud dabei auffangen. 

2. Ölin einen mittelgroßen Topf geben und erhitzen. Knoblauch 
darin farblos andünsten. Chili, Silberzwiebeln, 5 EL Essigsud 
und Honig zugeben und bei mittlerer Hitze ca. 5-8 Minuten 
köcheln. 

3. Zitronensaft, Sojasoße, Worcestershiresoße, Ketchup, Curry- 
pulver, Pfeffer und Koriander zugeben, kurz erhitzen und alles 
fein pürieren, bis eine soßenartige Konsistenz entsteht. Nach 
Belieben mit Salz würzen. 


Tipp: Die Soße kann - je nach Belieben - noch mit frischen Kräu- 
tern z. B. Petersilie, Schnittlauch oder Kerbel verfeinert werden. 


Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr., 16.05 - 18.00 Uhr, im SWR 


Olivenbäumchen richtig pflegen 


Olivenbäumchen wachsen von Natur aus sehr licht. Erst regelmä- 
Biger Schnitt formt dichte Kronen. Das sollten Sie bei der Pflege 
Ihrer Lieblinge beachten. 

Greifen Sie auch im Sommer zur Schere, um den frischen Zu- 
wachs um die Hälfte zu kürzen. Kappen Sie die Zweige jeweils 
knapp oberhalb eines Blattpaares. Aus den Blattachseln sprießen 
in der Regel zwei neue Triebe hervor. Durch diese Gabelung wird 
die Krone mit jedem Schnitt dichter. Trägt die Olive Früchte, stutzt 
man sie erst nach der Ernte bzw. nach der Winterruhe. 

Bei Hochstämmchen entfernt man zudem alle Seitenzweige, 
die unterhalb der Krone ansetzen. Sie werden direkt am Stamm 
abgetrennt. So fließt die Wuchskraft gezielt in die Krone. Immer- 
grün, schnittverträglich und nicht zu starkwüchsig, ist die Olive 
auch ein wertvolles Strukturgehölz für helle, kühle mediterrane 
Wintergärten. 


Olivenbaum - ein Kulturgut aus Kleinasien 

Der Olivenbaum und seine Produkte begleiten und prägen die 
Kultur der Völker Kleinasiens und jener rund um das Mittelmeer 
seit über 6.000 Jahren. Neu entdeckt: Das Olivenbäumchen als 
Kübelpflanze. Es steht symbolisch für Lebenskraft, Reichtum und 
Erfolg und bringt mediterranes Flair auf die Terrasse. Ein ideales 
Geschenk also, um einem lieben Menschen eine Freude zu be- 
reiten. 

Die Olivenpflanze ist verwandt mit Flieder, Yasmin und Esche. Sie 
gehören in die Familie der Ölbaumgewächse. Olivenbäumchen 
wachsen von Natur aus sehr licht. Erst regelmäßiger Schnitt formt 
dichte Kronen. Ein jährlicher Rückschnitt im März, nach der Win- 
terruhe, genügt meist nicht. 


Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr., 16.05 - 18.00 Uhr, im SWR 


Der Garten im Juli 


Pflegezeit für Melonen 

Melonen müssen im Juli mit viel Aufmerksamkeit gepflegt wer- 
den. Wachsen sie im Gewächshaus, wird auch bei intensivster 
Sonneneinstrahlung nicht schattiert. Für guten Insektenflug zum 
Bestäuben müssen die Häuser offen sein. Von Beginn der Blüte 
bis zum Fruchtansatz werden Melonen nicht zu oft, aber dafür 
durchdringend gewässert, um tiefe Wurzelbildung zu fördern. 
Sie vertragen grundsätzlich keine Staunässe. Sobald die Früchte 
erkennbar sind, sollte darauf geachtet werden, dass diese nicht 
direkt auf dem feuchten Boden aufliegen - am besten werden 
kleine Styroporplatten unter die Melonen gelegt. Das verhindert, 
dass die Früchte an einer Stelle faulig werden. Da Melonen Stark- 
zehrer sind, arbeiten Sie alle 3-4 Wochen Kompost in den Boden 
ein. Indem Sie die Seitentriebe nach dem vierten bis sechsten 
Blatt kappen, unterstützen Sie die Fruchtbildung und fördern das 
Wachstum der Haupttriebe. 


Dünger aus Küche und Garten: weniger ist mehr 

Wer nachhaltig denkt, verwendet Dünger aus dem eigenen Gar- 
ten. Hochwertige Komposterde aus der Eigenkompostierung von 
Küchen- und Gartenabfällen stellt die umweltfreundlichste Quel- 
le für Dünger dar und versorgt nicht nur die Pflanzen mit allen 
wichtigen Nährstoffen, sondern den Boden mit wertvoller orga- 
nischer Substanz. Kompostierung schließt den natürlichen Stoff- 
kreislauf, ohne Emissionen durch den Transport oder durch den 
Herstellungsprozess von Mineraldüngern zu verursachen. Kom- 
post aus dem Garten sollte sparsam verwendet werden. Es ist 
ratsam, nur bei Bedarf und in Maßen zu düngen. Als Faustformel 
gilt, dass drei bis fünf Liter Kompost (nehmen Sie einen Küchen- 
messbecher zu Hilfe) pro Quadratmeter und Jahr für Pflanzen mit 
mittlerem Nährstoffbedarf ausreichend sind. Starkzehrer, wie alle 
Kohlarten, Tomaten oder Kürbisse, vertragen etwas mehr. 


Warum schießt mein Salat in die Höhe? 

Salat wächst in die Höhe, bevor er zu blühen beginnt. Dieser 
Prozess wird als „Schießen“ bezeichnet. Es gibt mehrere Gründe 
dafür: hohe Temperaturen, besonders über 20-25 °C, fördern das 
Schießen. Salat ist eine Pflanze, die eher kühlere Temperaturen 
schätzt, bei Hitze beginnt er schneller zu blühen. Auch längere 
Tage mit mehr Sonnenlicht können den Blühprozess auslösen. 
Salatpflanzen sind oft langtagempfindlich und beginnen zu blü- 
hen, wenn die Tage länger werden. Stress durch unzureichende 
Bewässerung kann ebenfalls zum Schießen führen. Pflanzen 
versuchen, unter Stressbedingungen ihre Lebenszyklen zu be- 
schleunigen, um sich fortzupflanzen. Manche Salatsorten sind 
anfälliger für das Schießen als andere. Es gibt speziell gezüchtete 
Sorten, die weniger schnell schießen. Das Schießen ist für Gärtner 
unerwünscht, weil der Salat dann bitter und ungenießbar wird. 
Um dies zu vermeiden, sollte man Salat bei kühleren Temperatu- 
ren anbauen, für gleichmäßige Bewässerung sorgen und Sorten 
wählen, die weniger anfällig für das Schießen sind. 


Warum wachsen auf Magerwiesen mehr Arten? (konkurrenz- 
arm, Pflanzen ansässig) 

Langjährig bewirtschaftete Kleingärten haben fruchtbare, nähr- 
stoffreiche Böden. Pluspunkte dieser humusreichen Böden sind 
die Vielfalt der Bodenlebewesen und die optimalen Wachstums- 
bedingungen für Nutzpflanzen. Nicht optimal ist dieser Boden 
hingegen für artenreiche Wiesen. Der Grund dafür ist, dass vie- 
le Wildpflanzen wie die Wiesen-Flockenblume daran angepasst 
sind, unter schwierigen Bedingungen zu wachsen. Auf einer gut 
gedüngten Fläche können sie sich nicht gegen wuchsfreudige Al- 
lerweltsarten durchsetzen. So nimmt die Pflanzenvielfalt ab und 
mit ihr die Vielfalt der Insekten. Wiesenflächen können durch eine 
Umstellung der Pflege langsam entwickelt werden: nicht mehr 
düngen, wenig mähen, nicht mulchen. So werden die Hunger- 
künstler unter den Pflanzen unterstützt und die Vielfalt steigt. 


Quelle: Bundesverband der Kleingartenvereine Deutschlands e. V, 
Juli 2024, Text: 5. Buron u. 5. v. Rekowski 


